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acht Leiten.

Die Stellung der Aerzte zur Strafprozetz -
reform .

8 . Berlin , ly . Jan . Gelegentlich der hiesigen Tagung der Krimi¬
nalistischen Bereinigung wurde im Abgeordnetenhause eine öffentliche
Abendoersammlung abgehalten , in der die Stellung der Aerzte zur
Strafprozeßreform besprochen wurde .

Medizinalrat Dr . Leppmann (Berlin ) wies als Redner des
Abends darauf hin , daß der ärztliche Stand wie kein anderer ein In¬
teresse an der Strafprozeßresorm habe , und sei daher auch berechtigt,
Forderungen bei der Neugestaltung des Verfahrens aufzustellen. Un¬
ter diesen Forderungen befinde sich vor allem die, daß das ärztliche
Gutachten unter irgend einer Form für ein Strafgericht nicht bindend
fein solle . Der Grundsatz der freien Beweiswürdigung solle auch für
Gutachten bestehen bleiben . Der Arzt soll aber nicht nur ein Beweis¬
mittel darstellen, sondern einen Gehilfen des Richters , daher soll er
das Recht haben , Anträge zu stellen auf Akteneinstcht und auf Verneh¬
mung von Zeugen und Beschuldigten. Die Ablehnung solcher Anträge
soll nur durch Gerichtsbeschlußstattfinden können. In der Ladung der
Sachverständigen soll diePerson bezw . das Sachverhältnis , das begut¬
achtet werden soll , ausdrücklich bezeichnet werden . Es soll auch ange¬
geben werden , wie lange ungefähr die Anwesenheit des Sachverständi¬
gen an Eerichtsstelle notwendig sein wird . Der Vorsitzende soll das
Recht haben , den Sachverständigen einstweilen von dem Erscheinen vor
Gericht zu entbinden . Wird die Anklage im wesentlichen auf ein Sach-
verständigen-Eutachten gestützt , so darf der Antrag des Angeschuldigten
auf Einholung noch eines andere« Gutachtens , womöglich unter Beauf¬
tragung eines bestimmten Sachverständigen , nicht abgelehnt werden .
Unter den Gründen , nach welchen auf Antrag eines Verurteilten die
Strafvollstreckung ausgesetzt werden kann, soll die besondere Gefähr¬
dung der Gesundheit des Verurteilten oder bereits bestehende Kränk¬
lichkeit ausdrücklich genannt werden . Zur Ablehnung der Zengen-
schäft an Gerichtsstelle, unter Umständen auch außerhalb derselben , soll
eine durch die Vernehmung bedingte dringende und erhebliche Gesund- .
heitsgefahr berechtigen. Dasselbe soll aber auch bei minderer Ge-
sundheitsgefahr möglich sein , sobald der Wert der zu erwartenden Aus¬
sage in keinem Verhältnis zu der event . Eesundheitsgefährdung steht .
(Lebhafter Beifall . )

Professor Aschaffenbnrg (Köln ) betonte gleichfalls das Interesse ,
das die Aerzte durch ihren Beruf an der Reform Hütten, und ging
dann die einzelnen Bestimmungen desselben durch . Leider sei von
den meisten Forderungen , die von den Aerzten im Verein mit den
hervorragendsten Juristen aufgestellt worden feien, in der Novelle
nichts zu finden . Als Beispiel diene der 8 56 der St . P . O . , der die
Vereidigung bezw. Nichtvereidigung geisteskranker Personen betreffe .
Dieser Paragraph gibt zu den ernstesten Bedenken Anlaß , da er nur
die intellektuelle Seite und auch diese nur in ihrer Beschränkung auf
das Verständnis für den Eid , nicht für den Inhalt des Eides berück
fichtigt . Leider finde sich nirgends eine Andeutung dafür , daß der
Entwurf die diesbezüglichen Wünsche der Aerzte berücksichtige . Auch
die Frage ist unberücksichtigt geblieben , ob in gleicher Weise wie bei
körperlich Kranken auch bei Geisteskranken der Aufenthalt in einer
Anstalt auf die Strafzeit angerechnet werden soll . Andererseits hat
die ärztliche Mitarbeit an der Strafprozeßreform auch zu Verbesse¬
rungen geführt , so bei der Beschränkung des gewohnheitsmäßigen
Zengeneides , vor allem aber bei der Ausgestaltung des Jugendstraf¬
rechts. Mit der bedingten Verurteilung und dem Ausbau der Für¬
sorgeerziehung habe die neue Zeit begonnen , die ihre Krönung finde
in der Einrichtung der besonderen Beiräte ". Das neue Strafprozeß¬
recht übernimmt alle Vorzüge der amerikanischen Organisation . Als

besondere Vorzüge seien zu nennen die Erweiterung der Kompetenz
der Amtsgerichte, die Beseitigung des Legalitätsprinzips , die Für¬
sorgeaufsicht an Stelle der Untersuchungshaft. Freilich bleibe immer
noch als erstrebenswertes Ziel ein besonderes Jugendstrafrecht zu
schaffen . ( Lebhafter Beifall .)

Die Versammlung nahm nach längerer Diskussion eine Reihe von
Leitsätzen an , die im Sinne der Ausführungen der Redner gehalten
waren .

Badische Chronik .
Eggenstein, 11 . Jan . Die gestrige Lrchtbildervorführung des

Alldeutschen Berbandes bedeutete ein wahres Fest für die hiesige Ein¬
wohnerschaft. Schon die starke Teilnahme war ein gutes Zeichen,
denn der Festhallesaal der „Krone" war von Männern und Frauen so
dicht gefüllt , daß kein einziger mehr Platz gefunden hätte und Später -
kommende wieder umkehren mußten . Bis hinaus in die Einschänke
standen die Leute. Dann aber bekam der Tag eine höhere Weihe durch
die Beteiligung des Liederkranzes, der sich nicht nehmen ließ , die will¬
kommenen Gäste aus Karlsruhe durch seine freiwillige Mitwirkung zu
ehren. Trefflich vorgetragene Gesänge eröffneten und beschlossen die-
Beranstaltung . Nachdem Herr Pros . Dr . Robert Helbing die Anwe¬
senden begrüßt hatte , erhielt Herr Oberleutnant a . D .

" Dr . Weitstem
das Wort zu einem einstündigen Vortrag , der durch prachtvolle , von
Herrn Hügel meisterhaft vorgeführte Lichtbilder erläutert war . Be¬
ginnend mit den Inseln in der Südsee, dann auf Neuguinea über¬
gehend , schließlich nach Afrika, Togo, Kamerun , Südwestafrika und
Ostafrika, mit einer Abschweifung auf die unter brasilianischer Flagge
stehenden deutschen Ansiedelungen . in Brasilien , schließlich mit Kiau -
tschau in China , lernten die Anwesenden die verschiedene Art von Ge¬
lände, von Erzeugnissen, von Beförderungsmitteln , von Eingebore¬
nen usw . kennen. Die Zahl der Bilder war fast unerschöpflich, und da
viele in natürlichen Farben prangten , so bekam man ordentlich Lust,
auch einmal unter Palmen zu wandeln . Der Redner verstand es,
nicht nur den vaterländischen Stolz auf deutsche Tüchtigkeit zu wecken,
sondern auch die Bedeutung dieses Kolonialbesitzes in wirtschaftlicher
Hinsicht zu beleuchten, und daß auch der Humor reichlich sprühte , gab
dem Vortrag eine fesselnde Wirkung. Stürmischer Beifall erscholl am
Schlüsse , den Herr Bürgermeister Reck namens der Gemeinde in Worte
kleidete, dabei seinen Dank auch für den Gesangverein einflechtend.
Das Schlußwort sprach Herr Professor Dr . Helbing , der sich des schö¬
nen Erfolges mit Recht freuen durfte und die Aufforderung , wieder
zu kommen , entgegenkommend beantwortete . Man darf allen Orten
nur gratulieren , denen solche vorzügliche Unterhaltungen und Beleh¬
rungen von dem Alldeutschen Verband geboten werden .

(-) Graben , 11 . Jan . Unter dem Vorsitz des Prinzen Alfred zu
Löwenstein fand am gestrigen Sonntag nachmittag im Gasthaus zum
Badischen Hof in Graben eine sehr zahlreich besuchte Wahlkreisver -
fammlung der konservativen Partei statt . Rach einem Referat des
Parteisekretärs Schmidt-Heidelberg, der die Aussichten für eine Kan¬
didatur für die nächste Landtagswahl als günstig bezeichnete, wurde
Kaufmann Albert Kammerer -Eraben als Kandidat für den Wahl¬
kreis Karlsruhe -Land aufgestellt. Der Bund der Landwirte wird die
Kandidatur Kämmerer unterstützen.

+ Reichenbach (Albtal ) , 11 . Jan Frohes Leben herrschte am
gestrigen Sonntag in unserem gern besuchten Dörflein . Jung und
Alt tummelte sich auf der neugeschaffenen Rodelbahn und es war eine
Freude zu sehen , mit welcher Eewandheit die munteren Rodler und
Rodlerrnnen diesem fröhlichen Wintervergnügen huldigten . Nach
Hunderten zählten die Besucher und trotzdem es an verwegenen Künst¬
lern nicht fehlte, hat sich kein nennenswerter Unfall ereignet . Die
Bahn darf als erstklassig bezeichnet werden und ist, wenn der um¬
sichtige Sonnenwirt , dem man die Bahn zum größten Teil zu danken
hat , noch einige Verbesserungen vornimmt , vorzüglich. Bis in die

Nacht herrschte das fröhliche Treiben , dem sich der gemütliche Teil in
der „Sonne " anschloß . Die ebenfalls daselbst tagende „Kurdirektion "
beschloß einstimmig, mit allen Mitteln auf Hebung dieses gefunden
Sports hinzuwirken. Ueberaus schön gestaltete sich die Heimfahrt der
Städter nach Station Busenbach, die mit den zur Verfügung gestellt««
Rodeln mit Lampion , unter Führung des einzigartigen Antomobil -
fchlittens aufs angenehmste verlief.

D Tietlingen ( A . Pforzheim) , 11 . Jan . Heute nacht brach
hier Großfencr aus . Es entstand in der Gastwirtschaftzur Traube
des Gustav Bischofs, die gänzlich niederbrannte. Außerdem brann¬
ten nieder das Haus von Philipp Ringwald Witwe, von Weißen-
bacher Witwe (Bäckerei) , von Nittel Witwe (Spezereihandlung ) ,
von Wilhelm Schwerkert (Metzgerei ) und die Scheune des Gold¬
schmieds Karl Ulmer. Das Vieh und vieles Mobilar wurden ge¬
rettet . Menschen wurden nicht verletzt. Der entstandene Schade»
dürste sich , st. „Pf . Anz .

"
, auf etwa 130 000 Mark belaufen.

= Mannheim, 11 . Jan . Der 27 Jahre alte ledige Magazin -
arbeiter Karl Rößler jagte sich vorgestern nachmittag in seiner
Wohnung eine Kugel in die rechte Schläfe . Er wurde schwer »er¬
setzt. Infolge der Verletzung wird das rechte Auge verloren fein .

— Weinheim , 11 . Jan . Heute feiert der Großh. Rezirksarzt a . D.
Medizinalrat Schellenberger, zurzeit in Heidelberg wohnhaft , feine«
80. Geburtstag . Schellenberger war in Weinheim 1872—99 Bezirks¬
arzt und trat 1899 in den Ruhestand, lebte in Weinheim noch bis 1906
und fiedelte alsdann nach Heidelberg über. Schellenberger erfreut sich
noch ausgezeichneter körperlicher Rüstigkeit and geistiger Frische.

^ Gamshurst (A. Achern) , 11 . Jan . Am letzten Samstag
brannte im Zinken Untermichelbuch (Gemeinde Gamshurst )
Wohnhaus , Scheuer und Stall des Wendelin Trachtler nieder .
Der Gebäudeschaden beträgt 4000 Mark, der Fahrnisschaden
3000 Mark . Die Entstehungsursache ist unbekannt.

0 Lahr . 11 . Jan . Herr KorbmachermeisterAugust Fingado von
hier , der gestern mittag in Offenburg weilte , lam in der Nähe des
Bahnhofes dort so unglücklich zu Fall , daß er sich einen doppelten
Beinbruch zuzog . Durch Mitglieder der Eanitätskolonne Offenburs
wurde der Verletzte nach feiner Wohnung in Lahr verbracht .

. $ .Haslach i» K., , 10. . Jan . Per verheiratete , Steinbruch¬
arbeiter Heinr . Schülli glitt vorgestern abend ' des Glatteises wegen
in der Nähe seiner Wohnung auf offener Straße aus und erlitt
dadurch einen doppelten Schenkelbruch.

P Schönwald , 10. Jan . Der Winter - immt bis jetzt einen un¬
gewöhnlich milden Berlauf . Zwar bracht» ein Sch- .treiben am
Freitag etwas Neuschnee, so daß der Bahnsch" tt -"i oeführt werden
mußte ; trotzdem hat es so wenig Schnee , wie noch selten um diese
Jahreszeit . Auch über Kälte ist nicht zu klag -n da das Thermometer
nur ein einzigesmal 10 Grad Reaumur zeigte sonst immer auf 2 bis S
Grad steht.

0 Endingen «. K., 11 . Jan . (Tel .) Gestern abend 10 Uhr
entstand hier ein größeres Schadeufeuer , dem die Wohnhäuser der
Landwirte Johann Spitzmüller, Saar und Galle und des Schuh¬
machermeisters Steinherr zum Opfer fielen . Der Brand war um
halb 12 Uhr gelöscht . Die Entstehungsursache ist unbekannt . Man
schätzt den Gefamtschadcu auf etwa 25 000 <M . Die Besitzer der
abgebrannten Anwesen sind sämtlich versichert. Nachts halb 2 Uhr
erschien Amtmann Fischer am Brandplatze.

UngllickSfäUe beim Winternstorr .
— Ettlingen , 11 . Jan . Unsere beiden Rodelbahnen , die Bismarck¬

straße und alte Schöllbronnersteige, waren vorgestern und gestern das
Ziel einer vielhundertlöpfigen Menschenmenge . — Ohne Unfälle , die
zum größtenteil auf Unvorsichtigkeit und Waghalsigkeit zurückzuführe«

Zfteatel » . Kim ft und Wissenschaft . I gehörige verhinderten das Verbluten des 48 Jahre alten Herrn und« Nllf . .. J . . . riefen einen Arzt herbei, der ihn nach Anlegung eines Notverbandes
L Eroßh . Hoftheater zu Karlsruhe . Das für dre Notleidenden jn Edelsche Heilanstalt in Charlottenburg bringen ließ . Der

Süd -Italiens geplante Konzert des Erotzherzoglrchen Hoforchesters G ^ nd zu der Tat ist unbekannt.
findet nicht am Freitag , sondern schon am Donerstag den 21. Januar , hd Berlin , 11 . Jan . (Tel .) Die Polizeibehörde stellt augenblick-
im Hoftheater statt . Ihre Königlichen Hoheiten der Eroßhsrzog und nd ) eifrige Nachforschungen nach dem Verbleib des 90 Jahre alten
die Eroßherzogin haben ihr Erscheinen hierzu zugefagt . — Morgen . Generalleutnants a . D . Graf Siegmar zu Dohna an , der gestern abend
Dienstag den 12. Januar werden die beiden Neueinstudierungen : ^ seine hiesige Wohnung verlasse » hat und jeitdem nicht wieder heim-

gekehrt ist.
= London, 10. Jan . lieber einen abhanden gekommenen Torpedo

schreibt der „B . L . -A .
" : Nicht ohne Besorgnis werden die Schiffahrts¬

gesellschaften vernehmen, daß in der Nähe von Portland der engli¬
schen Marine ein außerordentlich stark wirkender Torpedo von ganz
neuer Konstruktion, die bisher strikt geheimgehalten worden , abhan¬
den gekommen ist . Das Erschoß hat einen Durchmesser von 21 Zoll
und konnte eine Distanz von etwa 6000 Meter zurücklegen. Die Ma¬
rinebehörden bieten alles auf, den Torpedo, der irgendwo in den Wel¬
len des Kanals zu treiben scheint, wieder aufzufinden . Man hat be¬
reits den Meeresboden an der Küste von Portland durch Taucher ab¬
suchen lassen und dabei auch einen Torpedo gefunden , aber einen an¬
deren, alten , der bereits vor sieben Monaten vermißt wurde .

U« - l«cksfälle.
— Stuttgart , 11. Jan . (Amtlich. Tel .) Gestern abend 11 Uhr

entgleisten auf dem Stuttgarter Hauptbahnhofe vor dem mit 2 Lokomo¬
tiven bespannten Personcnzuge 285 Stuttgart -Böblingen 4 Personen¬
wagen. Der Zug war bei der Weiche 65a infolge Bruches der Weichen¬
zunge in ein falsches Geleise geraten und auf eine dort stehende Ten -
derlokomotioe gestoßen , deren Führer am Kopfe verletzt wurde . Sonst
kamen keine Verletzungen vor . Der Verkehr war nicht gestört.

--- - Sitten , 11 . Jan . Ueber das schwere Unglück in der Kirche zu
Rax wird ausführlicher berichtet: Das Unglück ereignete sich einige
Minuten nach 10 Uhr vormittags , kurz nach dem Einläuten . Das
Gewölbe der Kirche stürzte in das von Gläubigen angefüllte Innere
hinunter . Die einen erblicken die Ursache in der Erschütterung durch
das Elockengeläute, andere behaupten, ein Erdbeben fei fchnld.( !)
Vor kurzem wurden an der Kirche Erweiterungsarbeite » vorgenom -
mcn; *e wäre möglich ^ daß durch disie Arbeiten die «fötfgteit dos

Rostands Berslustfpiel „Die Romantischen" und das Possenspiel „Der
Diener zweier Herren " von Pohl , in Szene gehen. Im ersteren Stück
sind beschäftigt Frl . Müller und die Herren Baumbach , Benedikt , Dap
per, Hallego, Schneider, Wahl und Wassermann . Die Rollen des
letzteren Werkes sind besetzt mit den Damen Buday , Eenter , Povechtel
und den Herren Benedikt , Hallego, Höcker, Kranes , Mark und Mewes
Die Regie führt Herr Kienscherf. — Als nächste Vorstellung zu er¬
mäßigten Preisen ist für Montag den 25 . Januar Schillers „Don
Carlos " in Aussicht genommen. Zur Feier des Eeburtsfestes Seiner
Majestät des Kaisers (am Mittwoch den 27 . Januar ) wird die Oper
„Germania " von Franchetti aufgeführt werden.

A Baden -Baden , 11 . Jan . Die Freie Künstler -Bereinigung
Baden hat sich in der Lichtentaler Allee Hierselbst ein eigenes Heim
erbaut und ruft in demselben eine „Ständige Künstlerausstellung
Baden -Baden " ins Leben , welche im April dieses Jahres eröffnet
werden soll . Eroßherzog Friedrich , welcher der Ausstellung großes
Interesse entgegengebracht, hat über dieselbe das Protektorat über¬
nommen.

— Stuttgart , 11. Jan . (Tel .) Der König hat der bekannten
Sängerin Sigrid Arnoldson bei dem Abschluß ihrer Gastvorstellungen
am Hoftheater die Goldene Medaille für Kunst und $' Seilschaft am
Bande des Friedrichsordens verliehen .

vermischtes .
hd Berlin , 11 . Jan . (Tel .) Am gestrigen Sc -. , . . -d ver¬

suchte der Bankier L.» der Mitinhaber eines seit 184d oestehenden
Bankgeschäftes Unter den Linden , in seiner Wohnung in der Alsen-
ftraße sich das Leben zu nehmen, indem er sich die Pulsadern an beiden
Händen und an den Schläfen auffchnirt. Zufällig hmzugekommene An-

Gewölbes beeinträchtigt wurde. Die Räumungsarbeite « wurden
sofort unternommen und so rasch zu Ende geführt, daß gegen 11 Uhr
schon alle Trümmer beiseite geschafft waren . Es wurden 28 L e i ch e «
von Frauen , Männern und Kindern, zum Teil schrecklich verstümmelt ,
geborgen . Ferner etwa 36 mehr oder weniger schwer Verwundete .
Der Pfarrer und der Gemeindepräsident sind unversehrt . Da die Ort¬
schaft 14% Kilometer von Sitten entfernt ist, erhielten die Behörde «
in Sitten erst ziemlich spät Mitteilung von dem Unglück .

== Rewhork , 11 . Ja«. (Tel .) Im Kohlenb erg "
werkCeiglerbci Illinois im Staate Indiana wurden aester«
durch eine Explosion 25Arbeitergetötet .

Bo» der Lnstschiffahrt.
— Eisleben , 11. Jan (Tel .) Infolge Anregung des „Eisl . thtj .

“
auf dem Süßen See bei Eisleben eine Lnftfchiffftation zu errichten ,
hatte sich der Abg. Ahrend an den Grafen Zeppelin gewandt und von
diesem folgende Antwort erhalten :

„Friedrichshafen . Ew . Hochwohlgeboren danke ich bestens für das
außerordentliche Interesse , das sie der Entwicklung der Luftschiffahrt
entgegenbringen . Es ist mir sehr wertvoll, auf den See aufmerksam
gemacht worden zu sein , welcher sich selbst ohne Halle zur Benützung
bei Zwischenlandungen auf der Süd -Nordlinie gewiß eignen wurde .
Mit nochmaligem Danke verbleibe ich Ew . Hochwohlgeboren ergebener
Graf Zeppelin "

= Mainz , 9. Jan . Der Weingutsb ' sitzer und Weinhändler Hans
Forch führte heute nachmittag einen von ihm konstruierten Aeropla «
einer größeren Anzahl geladener Herren im Hotel vor . Rach den Er¬
klärungen des Erfinders hat sein Eleiisliege • die von Prof . Reitzner
an der Technischen Hochschule zu Aachen geforderten drei Haupteigen¬
schaften: Cchwebefähigkeit, Stabilität und irkrngsvolle Antriebe in
höchstem Maße . Er kann vier Personen tragen . In . Probeflug
schwebte das Modell, lt . „Fkftr. Ztg .

"
, 15 Met -r leiast dahin .

----- Stuttgart, 10 . Jan . Wie der „ Schw . M .
" erfährt , werden

an den heurigen Kaisermanöveru auch einige lenkbare Luftschiffe
teilnehmen . Die Entscheidung über das Manöoergelände wird
erst der Anfangs April an den Kaiser gelangende Vorschlag dgS
Lhefs dsS Gemralstabs der Armee srtnssr.



Sem z

Boten , ging es allerdings auch nicht ab . Es gab zahlreiche Hautschur¬
fungen, Lerstauchungen , Kopfverletzungen und Gehirnerschütterungen .
Zmei junge Leute trugen schwere Verletzungen davon .

— Durlach. 11. Jan . Da sich im vorigen Jahre beim 9t*be(n auf
bei Tnrmbergftratze sehr viele Unfälle ereigneten , hat die Stadt¬
verwaltung die Benutzung dieser Rodelbahn , wenigstens des oberen
Teils bis zur Einsteighalle der Drahtseilbahn , dieses Jahr nerbÄem
Die Rodler wuhte» fich indessen zu helfen ; sie benutzen jetzt einfach
den Weg, der vom Schötzenhaus aus nach Erötzingen hinunterführt ,
als Rodelbahn . Indessen haben sich auch da schon wieder schwere Un¬
fälle ereignet . So brach am letzten Samstag die Tochter eines hiesigen
Fabrikdirektors den Arm . während am heutigen Sonntag ein lediger
Arbeiter fich schwere Kopfverletzungen zuzog .

V Heidelberg , 11. Jan. Beim Rodeln erlitten zwei junge
junge Leute von 14 und 16 Jahren Beinbrüche, ein Bauingenieur
von Mannheim einen Knöchelbruch am linken Fuß , ein Landwirt
von HandschuhZheim brach den rechten Unterschenkel , ein anderer
Landwirt erlitt eine schwere Verletzung am linken Auge.‘ -a- Baden -Baden , 11. Jan . Gestern nachmittag hat sich auf der
Rodelbahn in der Gernsbacherftratze hier abermals ein UnglScksfall
ereignet . Aktuar Thomo von hier wurde von einem der Rodelnden
so «nglSlklich angefahren , datz er zu Boden stürzte und eine erhebliche
Wadenverletzung davontrug , sodatz er ärztliche Hilfe in Anspruch
nehmen mutzte .

— Acheru, 11 Jan Ein bedauerlicher Unglücksfall ereignete sich
gestern nachmittag auf der Rodelbahn bei Oberachern. Wie viele
andere , so vergnügten fich auch zwei Töchter des Registrators Lohr
non der Jllenau mit dem anregenden , schönen Rodelsport . Durch eine
Drehung des Schlittens geriet dieser au einen Baum , wobei der zweit-
ältesten Tochter das Schienbein gebrochen wurde .

s > Freibnrg , 11 . Jan . Auf der Rodelbahn beim Frauzosen-
weg wunde gestern nachmittag ein Dienstmädchen von hier,, das
dem Rodeln zusah , von einem mit drei Herren besetzten Schlitten ,
Her aus der Bahn gefahren war , angeramrt und §u Boden ge¬
worfen. Sie erlitt außer einem Bruch des Nasenbeines »och
mehrere erhebliche Verletzungen im Gesicht.'

----- Stuttgart , 11 . Jan . (Tel .) Bei Ausübung des Winter¬
sports erlitten gestern in Stuttgart 6 Personen Arm- und Bein¬
brüche.

Aus der Residenz.
Karlsruhe , 11. Jamtar.

? «f Hebet die Anmeldung zur Stammrolle erläßt das hiesige Bür¬
germeisteramt eine öffenttiche Aufforderung » auf die auch an dieser
Stelle aufmerksam gemacht sei. (Näheres stehe im Inseratenteil der
Samstagabend -Nummer der «Bad . Presse".)

— Seinen Verletzungen erlegen ist der Schaütafelwarter Martin
Kraft » der vor einigen Wochen im Elettrizitätswerk verunglückte.

( :) Kanfmännischer Verein . Morgen , Dienstag , abend %9 Uhr,
hält im großen Eintrachtsaal Ernst Freiherr v. Wolzogen und dessen
Gatttn Else Laura Freifrau o. Wolzogen einen Vortrag über «Zur
Entwicklungsgeschichtedes deutschen Volksliedes " mit gesanglichen Dar¬
bietungen unter Lantenbegleitung . (Siehe Inserat .)

Mustkalische Aufführung für Süditalien . Wie nicht anders
zu erwarten war , findet das Zustandekommen des für morgen, Diens¬
tag , den 12. Januar » abends 8 Uhr, im großen Mufeumsfaal ange¬
kündigten Konzerts zur Mehrung der städtischen Sammlung für die
non der Erdbebenkatastrophe in Süditalien Heimgesuchten die wärm¬
sten Sympathien der weitesten Kreise der hiesigen Einwohnerschaft . —
Aber auch solche, welche noch keine Kenntnis von dieser kurz bevor¬
stehende« »Mustkalische« Aufführung" für obigen Zweck — zu welcher
auch unser Grotzherzogspaar feine persönliche Anwesenheit in Arisffchf
gestellt hat — erlangt haben , möchten wir hierdurch damit bekannt
machen.

□ Das Russische Tri », welches wir am Sonntag den 17. Januar
im 4. Künstler -Konzert (Hans Schmidt) hier zum ersten Male hören
werden , ist, wie man uns schreibt, eine Kammermusikvereinigung aller¬
ersten Ranges . Sämtliche Mufikzeitungen rühmen das künstlerisch
vollendete Zusammenspiel . Technische Meisterschaft, mustkalische Jn -
t»'lligenz, virtuoses Temperament , sowie künstlerischer Ernst und Ee-
di^ enhett halten fich beim Bottrag in glücklichster Weise die Wage .
Das Trio hat bei der letzten Tonkünstlerversammlung in München
großes Auffehen erregt . Wenn es das Ideal musikalischer Reproduk¬
tion überhaupt ist, so schreiben die Münchener Blätter , datz der Hörer
über der in künstlerischer Vollendung gegebenen Wiedergabe diese
selbst vergibt und fich ausschließlich dem Genuß des aufgeführten
Werkes hingeben kann, so hat das Ruffische Trio dieses Ideal aufs
glänzendst« verwirklicht . Der Reinertrag dieses Kouzertes findet für
den Karlsruher Hilfsausfchutz zu Gunsten der bei der Erdbebenkata¬
strophe in Süd -Italien Heimgesuchten statt .

# Reue Fahnenschleife. Im Schaufenster des Geschäftshauses6 . Model , Kaiferfttatze. ist zurzeit eine von den Damen des Vereins
ehemal 114er gestiftete, von einem Fräulein des Vereins in kunstvoller
Ausführung hergestellte Fa hnenschleife ausgestellt,

Sport.
, © Karlsruhe , 11. Jan . Heber die Ligaspiele liegen folgende Resul¬tate vor : In Freiburg schlägt Karlsruher Fußballklub Phönix den
Freiburger Fußballklub Freiburg mit 5 : 1 Tor . In Straßburg spielenKarlsruher Fußballklub Aüemania und Futzballverein Straßburg mit4:4 Soren unentschieden. In Pforzheim holt fich Viktoria Mannheimtunt 0 :5 Seien eine kräftige Niederlage . In Mannheim konnte Mann -' heimer Fußballgesellschaft 1896 gegen Union mit 1 :0 zwei weitere
Punkte erringen . In Karlsruhe endlich konnte Karlsruher Fußball¬perei« gegen Kickers Stuttgart mit 2 :2 Toren ein unentschiedenes Re¬sultat herausbringen .

jSEBSSeESSBMSBaSSSeaSSSBESSnBnanHBSESBSeSRanBaeSaBSMn
ftttd de « gewerdliche » Lebe »».

$ Karlsruhe , n . Jan . Der badische Braverbund der Kleinbrauer
hat . wie wir bereits milteilten , in einer Sitzung in Offenburg be-
schloffen, eine Einkaufsgenoffenschaft zu gründen . Diese ist unter derBezeichnung „Badische Lrauereieinkaufsgenossenschast, e. G. m. b. H.»Sitz i« Karlsruhe ", ins Leben gerufen worden. Di» Genossenschaftbezweckt den gemeinsamen Einkauf sämtlicher »um Trauereibetriebe
notwendigen Waren . Sämtliche Waren werden fachmännisch geprüft ,bezw. chemisch untersucht. Der Geschäftsanteil wurde auf 500 Mark
festgesetzt. Eofott beim Eintritt , .nb 100 Mark , dann alle Vierteljahrmindestens 100 Mark einzuzahlen . Sämtliche Zahlungen laufen überdie « ereinsbank Karlsruhe , e. G m. h . H. Zehn Geschäftsanteile findzugelaffen. Jedes Mitglied mutz nach Verhältnis seines Umsatzesweitere Geschäftsanteile erwerben und wird dazu vom Vorstand und
Aufsichtsrat aufgefordert . In - en Borstaud -iv den folgende Herrengewählt : Als Vorsitzender Ziegler -Heidelberg, als , «lloertretender
Vorsitzender und Eeschäftsleiter Dr . Weber-. .̂rlsruhe und als Kaffen-

kmttrolleur Helmer -Elgesweier . Zum Organ der Genoffenfchast wurde
der Allgemeine Anzeiger für Brauern und Malerei "

, Mannheim ,
bestimmt. Obfchon fich die Genoffenfchast ..Badische Brauereinnkaufs -
genoffenfchaft" nennt , so können doch auch autzrrbadifche Brauerei -
befitzer ausgenommen werden.

= , Essen , 11. Jau . (Tel .) Der deutsche Steigerserband hielt
gestern eine außerordentliche Se « raloersam « luug ab, um zur Er¬
klär«« seines Borfitzenden Wer »« Stellung zu nehmen, datz an der
Katastrophe in Radbod die Bcr ^ ehörde Schuld fei. Die Versa « « -
laug erklärte fich mtt der Aeutzeruug Werner » insoweit einverstanden ,
datz er nicht die ganze Behörde, scmdern uur einzelne Organe gemeint
hat . Im übrigen sprach die Versammlung dem Borstand und dem
Verbaudsausschntz ihr uneingeschränktes Berttaueu aus .

Telegramms der „Badischen presse".
- -- Berlin , 11 . Jan . Dir „Nordd. Allgem. Ztg ." schreibt-:

In seiner letzten Veröffeutlichnng über die Besprechung des Kaisers
mit den Kammaudikreuden Generale» hat das J &txL Tageblatt "
berichtet : Am Schlüsse dieses militärischen Vorganges spielte der
Kaiser, wie wir hören, mtt einigen Worten auf die Vorgänge an.
die fich im Anschluß an die Veröffentlichung des «Daily Tele¬
graph -Artikels ereignete». Ittuer Hinweis auf die im «Reichs-
anzeiger" von uns veröffentlichte Erklärung sind wir ermächtigt,
festzuftellen, daß der Kaiser in der Besprechung mtt den Generälen
die Vorgänge nach dem Erscheine» des «Daily Tclegraph "-Artikels
mtt keinem Worte berührt hat.

<21. Berlin , 11 . Jan . (Ptivattel .) Aus bestunterrichteter
Quelle erfährt unser Korrespondent, daß die bayerische Regierung
gegenüber der Haltrmg der badischen Regierung i» der Elektrizr-
tatssteuerfrage ihre» Standpunkt gegen diese Vorlage nicht auf-
gcbeu wird.

CI . Berlin , 11. Jim . (Privaüel .) Wie unser Korrespondent
erfährt , wurde dem Staatssekretär Sydow aus Kreisen der Re¬
gierung heraus »ahegekegt, die Fahrkartensteuer nicht ohne
Schwertstreich fallen zn lasse«, viel mchr die in dieser Woche be¬
ginnenden Reichstagsdebatten über die Fiuanzrcform dazu zn be¬
nützen, gewisse andere neue Stenern leichter dnrchznsetzen und die
Fahrkartenstenec nur dann preisMgeben, wenn die Annahme min¬
destens einer anderen bisher von der Mehrheit des Parlaments ab¬
gelehnten Steuer garanttett wird . Daß diese andere Steuer , die
gegen die Fahrkartensteuer ausgespielt werden könnte, die Elektri-
zitätsstener fei, soll damit nicht gesagt werden.

---- Ludwigshafen , 11. Jan . Bei der gestrigen Landtagsersatz -
wahl im Wahlkreise Eermersheim erhielt der Kandidat der Liberalen ,
Lehrer Lronauer » 7539 Sttmmen , der Kandidat des Zentrums , Forst¬
rat Zwitzler, 7188 Stimmen . Der liberale Kandidat ist also gewählt .

= Wien , 11. Jan . Der Kaiser empfing aus Anlatz der 60jährigen
Wiederkehr des Tages , an welchem Kaiser Franz Josef zum Chef des
Kaiser Franz -Earde - Grenadierregiments ernannt wurde , heute vor¬
mittag den deutschen Militärattachö Grasen Kageneck in Audienz ,
welcher ein Handschreiben des deutschen Kaisers überreichte . Aus dem
gleichen Anlaß fand in Berlin eine größere Regimentsfeier , an der
auch der Kaiser teilnahm , statt .

M Paris , 11 . Jan . Die vier Mörder in Bethune wurden
heute früh hingerichtet. Präsident Fallieres hat sechs weitere
Mörder zu lebenslänglicher Zwangsarbeit begnadigt.

llä Casablanca, 11 . Jan . Der deutsche Kousnl Löberitz ist
erkrankt. Auf seine» Wunsch wurde er an Bord eines Hamburger
Dampfers gebracht.

- fad Teheran , 11 . I « -—Dia „Limes " mcldÄ- vo« hier, die
Regiernng habe Verhaudlungrn mtt Deutschland cmgeknüpst , um
15 Offiziere rmd 30 Unteroffiziere zur Ren-Organisation der
persischen Armee einzustellen .

mc . Newyork , 11. Jan . (Pribattel .) 32 Senato¬
ren unter Anführung des Senators Smiths haben am Sams¬
tagabend den offizielle « Antrag auf Versetzung des Prä¬
sidenten Rooseveltiu deu Auklagezustaud eingebracht.

----- tzlewyork, 11 . Ja ». Die peruanische Regierung hat , wie
aus Lima berichtet wird, beim Kongreß die Bewilligung einer
Anleihe von 3 Millionen Dollars zu 6 Prozent beantragt , für
welche die Salzsteuer als Sicherheit dienen soll. Die Anleihe soll
zur Tilgung der überwiegend in Deutschland rmtergebrachten
Anleihe vom Jahre 1906 verwendet werden. ~

Deutscher Hanvelstag .
= Berlin , 11. Jan . Der deutsche Handelstag wurde heute in An¬

wesenheit von Berttetrrn der Reichs- und Staatsbehörden von seinem
Präsidenten Kämpf im Langenbeckhauseeröffnet.

Staatssekretär v. Bethmann -Hollweg hielt eine Ansprache, in der
er zunächst im Aufträge des Reichskanzlers den Handelstag des Jn -
tereffes versichette, das der Reichskanzler, die Reichs- und die preu¬
ßische Staatsregierung an den Beratungen nehmen , und weiter aus -
führte , die Tagesordnung zeige, datz die negative Ktttik nicht zu kurz
kommen werde bei Dingen , von denen posittve Ergebniffe erzielt wer¬
den müßten , vor allem bei der Reichsfinanzreform . Betreffs der seine
speziellen Reffortinteressen berührenden Arbeiterkammeroorlage , die
der Handelstag verwerfen will , erklärt der Staatssekretär , sich in eine
öffentliche Polemik nicht einlassen zu können, bevor er im Reichstag «
darüber gesprochen habe. Der Handelstag werde den Verbündeten Re¬
gierungen nicht zutrauen , daß sie in sozialpolitischer Träumerei neue
Organisationen vorschlagen, ohne deren Einfluß auf die wirtschaftlichen
Verhällniffe bedacht zu haben . Schließlich wünscht der Staatssekretär
den Verhandlungen besten Erfolg ._

Die Ereignisse auf dem Bakkau .
= Konstantinopel, 11 . Jan . §Jc «n Gazette" zufolge, wurde

das österreichische Angebot von 2% Millionen Pfund für die bos¬
nischen Staatsgüter im gestrigen Ministerrat definitiv verworfen.
Auch der „Jkdam " sagt, der Ministrrrat habe beschlossen , das An¬
gebot nicht anznnehmen. Der Deputierte JsmaU Hakfi bespricht
im „Tarrin " das Angebot und sagt, Oesterreich habe fich vom
ottomanischeu Standpunkte entfernt welcher nicht nur die bosni¬
schen Staatsgüter , sondern muh den Staatsschnldenauteil um¬
fasse.

M Wien, 11 . Jan . Alle Wiener Blätter begrüben die Be¬
reitschaft Oesterreich -Ungarns , der Türkei als Ersatz für Bosnien
und die Herzegowina 2% Millionen türkische Pfund zu zahlen
als eine Friedens -Botschaft von höchster Bedeutung.

AbenMatt . Montag den 11. Jannar 1909 1 (J
Das Erdbeben in SüditaAenI '

= Mesfin». 11. Jan . Die Beerdigung der wichen ist durchStadtverwaltung übernommen worden . Das '
Totengräberamt

sehen wieder Zivilpersonen unter Leitung mehr erer Aerzte . Derverkehr wurde in vollem Umfange wieder ausgenommen . aber die
senden dürfen ohne Erlaubnisschein des Pr äfekten Messina nicht fc!treten . Gestern wurde hier unter den Sollten eine Sammlung
Besten der Ueberlebenden veranstaltet . *

hd Messina, 11. Jan Der Unter -Direktor des öffentlichen (tu,fmidheitsamtes erklärt , datz die sanitäre Lage in der Stadt eine 9a4tist- Augenblicklich wird das Waffen geprüft und die Desiufektü »fortgesetzt. — Feuerwehrleute fanden den Seldjchrank eines reich«,Privatmannes in Messina, der sie mit 6000 Lire belohnte . Die Feu^»»ehrleute spendeten diese Sum ^ e sofott für die Opser der SW
ftrophe.

M Neapel , 11 . Jan . Der Dampfer „Verona " ist aus ReM ,mit 100 Verwundeten und - 13 Millionen Lire, welche der ÖortigenBank-Filiale der Bank t>on Neapel gehörten, eingetrofsen. EinSchleppdampfer, welch- r den Dampfer in den Hasen brachte,kollidierte mtt einem, anderen und ging unter . Der deutsche
Dampfer « Carara " i/st mit Lebensmitteln eingetrofsen .

Hilfeleistungen .
Ä Bade»-Bai > n , 11 . Jan . Auch in unserer Stadt wird für dt»von dem Erdbeben in Italien Bettoffenen gesammelt. An der Spitztdes Komitees sieht der Stadttat . Pttnzesfin Amelie zu Fürstenberghat die Summe von 1000 Mark beigefteuert.
— Catania , 11. Jan . (Tel .) Die erste deutsche Hilsserpeditio ,unter Führung von Dr . Kolmers ist an Bord des „Eloro " hier ein-

gettoffeu .
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tziefchüfttlche wtttteUnugen.
Einen ungewöhnlich starken Andrang von Käufern und Käufe»

innen aus der Residenz sowie ihrer näheren und weiteren Umgebung
bewirkte der heutige erste Tag des diesjährigen Jnoentur -Räumungs -
verkaufes der Firma S . Model , Hoflieferant . Rur der trefflichen
Organisation war es zn verdanken, datz der ttesige Verkehr in den
ausgedehnten Geschäftsräumen bewältigt und die Kundschaft sorg¬
fältig bedient werden konnte. Der heutige Tag zeigte wieder in
eklatantester Weise, welche Anziehungskraft diese Veranstaltung , die
von der Firma S . Model jährlich nach stattgehabter Inventur zur
Räumung ihrer Lager vorgenommen wird , besitzt und welch voll¬
berechtigtes Vertrauen das Publikum dem altbekannten Geschäftŝ
hause entgegenbringt . 7£

Leiitral -Hstel Größtes Hotel
Deutschlands .

Glänzend renoviert.
Direkt am Bahnhoi Friedrich - Straße .

Modernster Komfort .
10486» 800 Zimmer von M. 3 an.

Berlin .
die Kennerm ?

„Ich habe schon so manche Nachahmung von MAGGI probiarl aber immer wieder gefunden , dass keine an das
Original heranreicht . Wer Weg IN, lisst sich auch durch markteehreieriscite Reklame nicht verlocken : sondern
bleibt bei dem allein echten MAGGI

der Schutzmarke Kreozstera/
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Aus dem Bereiusleben .
Karlsruh «, 11. Januar .

Die Liederhalle veranstaltete am letzten Samstag im großen
g ^ ti» der Fefthalle ihre diesjährige Weihnachtsfeier , zu welcher der
Vorstand ein kurzes, aber hübsches Programm zusammengestellt hatte .
Erfreulicherweise waren es zum größten Teil Mitglieder des Vereins
»fffcft die zur Verschönerung des Abends beitrugen . Eine der Feier
«ntft»rechende Weihnachtsfantasie von Unbehauen , von der Kapelle des
1. vad. veib -Dragouer-Regiments Rr. 2«. unter Kapellmeister Köhns
Leitung , vorzüglich zu Gehör gebracht, leitete die Feier ein . Darauf
wurde ein von Herrn Max Harrer gedichteter Prolog von Fräulein
Hedwig Zei« ausdrucksvoll vorgetragen . Es folgte nun das mit
Spannung erwartete Weihuachtsspiel für Deklamation und gemischten
Thor , versaht von dem 1 . Vorsitzenden der Liederhalle . Herrn Rechts¬
anwalt Harrer , Musik von dem Chormeister des Vereins , Herrn Hof -
organisten L. Baumau «. Der kurze Inhalt des Spiels lehnt sich in
seinen Hauptteilen an die Biblische Geschichte an und war der Feier
entsprechend gestaltet . Die Mitwirkenden , die Damen Bögtl « und
Bernhard und die Herren Füller , Müller , Stolz , Fr .Schäser, G .Schäfer,
Firnrohr und Schwarz wußten ihre Rollen mit Ueberzeugung zu
spielen. Der Chor , aus Damen und Herren der Liederhalle zusammen¬
gesetzt, unter Mitwirkung des Soloquartetts der Liederhalle , be¬
stehend aus den Damen Döring (Sopran ) , Schweitzer (Alt ) , den
Herren Döring (Tenor ) , Hahuer (Bah ) wurden ihrer Aufgabe eben¬
falls aufs beste gerecht . Das Spiel , welches von den Anwesenden mit
Interesse verfolgt wurde , fand am Schlüsse lebhaften Beifall der nicht
zuletzt den beiden Autoren galt . An das offizielle Programm , das
hiermit fein Ende erreicht hatte , schloß sich eine Gabenverlosung und
ein« Tanzunterhaltung , die sich bis in die frühe Morgenstunde aus -
dehnte.

J [ Die Folder feierten Heuer ihr Weihnachtsfest im Reiche Harun
als Raschids^ Im Fluge war man in das Wunderland entführt und
tat sich gemütlich in den vielfarbig beleuchteten mit kostbaren Tep¬
pichen geschmückten Räumen , wo als des Sultans Stellvertreter die
hohen „Drei "

, Fulder Frühling , Klepperle und Dr . Schreyhals mit
Anstand und Würde ihres Amtes walteten . Man hatte sich schnell
in die Situation gefunden und auch das Sitzen mit verschränkten
Beinen ward bald zur Gewohnheit . Das Alkoholverbot wurde natür¬
lich ebenfalls respektiert , man genoß den schäumenden Gerstensaft
eben nur heimlich, aber dann auch unheimlich . Mit großem
Pomp und Musiktrara eröffnete das Präsidium diese exzellente Sitzung
und man machte sich eiligst daran , für die kommenden Genüsse ge¬
wappnet zu sein. Fulder Lipp sprach zur Jahreswende einige hübsch
gereimte Worte und Fulder Semaphor fand sich gern bereit , einige
Lieder zu fingen . Auch Fulder Glühlicht und Wohlklang sah man
baw in edlem Wettstreit um die Sängerpalme . Einen Dämpfer
erfuhr die frohe Stimmung allerdings , als die „Drei " zum Gericht,
d. h. zur Bescherung schritten, um hierbei die Gelegenheit wahrzuneh¬
men, einigen der vielgetreuen Fulder , die sich durch irgend eine rüh¬
menswerte " Tat hervorgetan , gehörig die Leviten zu lesen. Manch
„saures " Angebinde war .das Resultat des Richterspruchs ; auch die
Männer der Feder gingen nicht leer aus und das „Rüstzeug",
was ihnen überreicht wurde , war keineswegs von Pappe . Großes
Halloh rief das Auftreten der Janitfcharenkapelle hervor , die aber
auch famos spielte . Fulder Exzellenz dankte ehrerbietigst für die Ge¬
nüsse und sprach den „Drei " die Anerkennung sämtlicher Jung - und
Alttürken für das gelungene Arrangement aus . Bei der Christbaum -
verlosung wurde lebhaft gesteigert ; die Eabenverteilung erregte Stau¬
nen und Schrecken, ob all der Kostbarkeiten . Dem 60jährigen Jubi¬
läum , das der Schlappen feierte , huldigte man je nach Lage der Fi¬
nanzen . — Stunde um Stunde war so in eiligem Fluge entronnen .
Als von hohen Minaretts der Muezzin seinen Ruf erschallen ließ,
mußten auch die letzten an die Heimkehr denken.

.—i Die Karnevalsgesellschaft Badenia veranstaltete am ver-
gangenen Samstag in den prächtigen Räumen des Kolosseums ihre

1. große Dameufitzung. Wenn sich auch die Befürchtung , daß der
Kolosseumssaal die narrheitsfrohen Gäste nicht alle fassen werde , mcht
erfüllte , so kann man doch von einem recht guten Besuche sprechen .
Mit dem, wie immer , unter den Klängen des Büttenmarsches erfolgen¬
den Einzug des Elferrats kam in die Korona schon Stimmung , die brs
zum Schlüsse anhielt . Nachdem der Zeremonienmeister die Sitzung für
eröffnet erklärt hatte , begrüßte der Präsident in humorvoller Weise die
Erschienenen und überreichte den hervorragendsten unter den Mit¬
gliedern und Gästen urgelungene Ehrengaben . Sodann kamen in
langer Reihe die verschiedenen Büttenredner zu Worte , deren teils
harmlos -fröhliche, teils satprisch -humoristische Vorträge von dem
Rarrenpublikum mit gebührendem Beifall entgegengenommen wurden .
Der Zahne -Eustl , der Schleich , der Dennig , der Algäuer , der Etzer,
der Böhringer , der Stommel , und wie sie alle heißen , diese fast jedes
Jahr mit derselben Regelmäßigkeit wie unsere Singvögel wieder¬
kehrenden Helden der Bütte , mühten sich, ihr Bestes zu geben und er¬
zielten damit auch fast in allen Fällen den gewünschten Eindruck.
Frohe , von der Korona gesungene Festlieder , speziell der beliebte
„Schunkelwalzer" , erhöhten noch die karnevalistische Stimmung , die
mit einem gemütlichen Tänzchen ihren Ausklang fand .

A Die 1. Karlsruher Mandolinengesellschaft hielt Anfang dieses
Jahres im Saale der alten Brauerei Kämmerer ihre diesjährige
Weihnachtsfeier , verbunden mit Konzert , Eabenverlosung und Ball ,
ab . Nachdem das Mandolinenorchester mit dem Largo von Händel
mit Solo , Violine , die Herr Otto Homberger sehr gut spielt , die
Feier eingeleitet hatte , begrüßte der 2 . Vorstand , Herr C . Sattler ,
die zahlreich Erschienenen mit herzlichen Worten und schloß mit dem
Wunsche , daß die Anwesenden einige vergnügte Stunden verleben
mögen. Fräulein E . Ruf , Mitglied des Eroßh . Hoftheaters , sang die
Arie der Martha aus Evangeliman und 2 sehr hübsche Liedchen von
Jul . Gebhardt : „Weihnacht" und „Mädchen mit dem roten Münd -
chen"

. Anfangs etwas befangen , sang sich die junge Dame bald frei
und konnte ihre prächtige Altstimme voll zur Geltung bringen . Herr
Hofmusiker Zeischeck erfreute darauf mit einem Waldhornsolo „Wald¬
einsamkeit" von Dilcher. welches künstlerisch fertig zu Gehör gebracht
wurde . Fräulein Oser trug ein hübsches Gedicht: „Des armen Kindes
Weihnachtsbaum " vor und erntete damit reichen Beifall . Ferner
spielte das Mandolinenorchester eine Fantasie aus Freischütz und
„Liebesliedchen"

. Sämtliche Programmnummern wurden vorzüglich
und exakt zu Gehör gebracht und es ist mit Freuden zu konstatieren ,
daß der Verein auf künstlerischer Höhe steht und ein stetiges Fort¬
schreiten zu bemerken ist . Unter der tüchtigen und umsichtigen Lei¬
tung ihres Dirigenten , Herrn Hofmusiker Jul . Gebhardt , wetteiferten
die Mitglieder untereinander zum vollen Gelingen des Abends beizu¬
tragen . Ein reicher Eabentempel sorgte für raschen Absatz der Lose ,
und ein Tänzchen beschloß die in allen Teilen wohlgelungene Feier ,
auf die der Verein mit Stolz zurückblicken kann . Nachzutragen wäre
noch, daß der 2. Vorstand , Herr C. Sattler , aus Anerkennung seiner
außerordentlichen Verdienste um den Verein zum Ehrenmitgliede er¬
nannt wurde und ihm ein prachtvolles Diplom , welches von dem Mit -
gliede Herrn Hummel verfertigt , überreicht worden ist.

Handel und verkehr .
KarlsrnS«. 9. Jan. A. Schlachthof . In der Zeit vom

4. Jan. bis 9 . Jan. wnrden im hief. Schlachthof geschlachtet : 1225
Stück Vieh ». »war: 239 Großvieh (74 Ochsen, 68 Rinder. 61 Kühe . 36
Farren). 463 Kälber . 437 Schweine. 69 Hammel. 7 Ziegen. 0 Kitzlein .
0 Ferkel , 10 Pferde. 33278 Kilogranmi Fleisch wurden außerdem von
auSwirtS eingefnhrtund der Äefchan unterstellt, darunter vom Ausland
20774Kilogramm Schweinefleisch . — 3. Btehh » f. Zum Markte waren
aufgetrieben: 34 Ochsen. 19 Farrrn, 51 Rinder. 42 Kühe. 398 Kälber
0 Schaf. 0 Ziege. 527 Schweine, 0 Kitzlein. KailfpreiS für
Ochsen 1. Qual. 79—81 M., 2. Qual. 77—79 M„ 3. Qual. 74
bis 76 M.. für Farren 1. Qual . 68—70 M„ 2. Qual. 66—68 M ..

S. Qual. 66—00 M.. für Rinder 1. Qual . 78—80 M. . 2. Qual.
75—77 Ri« für Kühe 1. Qual . 00—00 Ai .. 2. Qual. 58—66
3. Qual. 50—54 M„ für Kälber 1. Qual. 85- -88 'J»„ 2. Qual.
80—83 M» 3. Qual. 73- 78 M. für Schafe 00- 00 M„ für
Schweine 1. Qual. 72—74 M„ 3. Qual. 70—72 M.. 'Sauen und
Eber 00- 00 M . pro 50 Kilogramm Schlachtgewicht, für Kitzlet»
0.00—0.00 Di. pro Stück. Tendenz: lebhaft.

Briefkasten.
Stammgäste der alten Brauerei Höpfner . Die oft wiederholt «

Angabe , der Vatikan in Rom enthalte 11006 Räume , ist eine Fabel .
In Wahrheit dürfte die Zahl 1000 kaum erreicht werden .

Auszug aus den Standrsbuchern Karlsruhe .
Eheaufgeboter _ .

8 . Jan . : Karl Jäger von Wöschbach. Ober -Postschaffner hier . mit
Karolina Seiler von Oensbach. Ernst Wache von Holzdorf , Trom¬
peter hier , mit Frieda Schmalz von Schiftung . Emil Franz von Stutt¬
gart , Gärtner hier, mit Katharina Müller von hier . Osias Milgrom
von Tareipol , Reisender hier , mit Tony Kaufmann von Nieder -Weisel.
Friedrich Degler von Rastatt , Schreiner hier, mit Magdalena Glaser
von Fautenbach . Dr . Ernst Klotz von Helmlingen , Oberamtmcmn tn
Freiburg , mit Alice Huber von hier.

Eheschließungen:
9. Jan . : Rudolf Albrecht von Riga , Dr . ing . Chemiker in Ham¬

burg , mit Gunhilde Engler von hier . Wilhelm Weiß von Erchstetten,
Monteur hier , mit Margareta Runck von Erlenbach . Guido Sterk von
Mauenheim , Hilfsmonteur hier , mit Maria Kupprnger Witwe von
Malsch. Theodor Seulberger von Wiesbaden, Drogist hier , mit Mag¬
dalena Clorer von Mannheim . Jakob Brunst von hier , Schlosser hier ,
mit Sofia Bischofs von Dietlingen . August Heinrich von Mittelwalde .
Sergeant hier, mit Theresia Gillmann von Kippenheim.

Geburten :
2 . Jan . : Eugen Gregor , V . Sebastian Ochs, Schneider . Hans

Heermann , V . Hermann Siegenführ , Schreiner . Robert Adolf, B.
Adolf Glenz , Kaufmann . — 3. Jan . : Rudolf Ernst Karl , V. Paul Rich¬
ter , Vizefeldwebel. — 4. Jan . : Elfriede, V . Ludwig Heck , Schreiner .
Friedrich , V. Christian Kunle , Schneider. Lina Rosa Therese , V . Erich
Hoffmann , Militär -Jntendantur -Assessor. Friedrich Theodor , V. August
Kühn , Kaufmann . — 5 . Jan . : Jda Rosa, V . Eugen Müller , Lackier .
Adolf Karl August, V . Wilhelm Rumpf , Schutzmann. Elsa Rosa , V .
Jakob Ehmann , Kutscher . — 6. Jan . : Karl Josef , V. Christian Schanz ,
Beleuchtungsdiener . Jda , V. Adolf Seifermann , Stadttaglöhner .
Erna Emilie , V . Karl Deimer , Instrumentenmacher . Friedrich Bern¬
hard , V . Friedolin Neu, Bahnarbeiter . Paul Friedrich Ludwig , V. Lud¬
wig Neck, Kaufmann . David Wilhelm, V . Johann Bernlöhr , Bier¬
führer . — 7. Jan . : Ludwig, V. Ludwig Antritter , Fuhrmann . Hein¬
rich , V . Friedrich Setter , Bahnarbeiter . Ludwig Wilhelm Philipp , V.
Ludwig Kuchenbeitzeer , Bahnarbeiter . Luise Lina , V . Karl Fischer,
Reserveheizer. Walter Karl Emil , V . Karl Herrmann , Kaufmann .
Martha , V . Josef Grämlich , Tüncher. Karl , V. Josef Engetzer, Milch¬
händler . Herta Elisabeth Antonie, V . Franz Rothermel , Oberinspek¬
tor . Alois Ludwig , V. Johann Schoierer, Kutscher. — 8 . Jan . : Berta
Hildegard , V . Philipp Müller , Monteur . Joseph Anton , V . Anton
Helfer , Kammerjäger .

Todesfälle:
7. Jan . : Wilhelm, alt 8 Jahre , V . Karl Meid , Hofschmiedemeister.

— 8. Jan . : Therese Hahn, alt 70 Jahre , Witwe des Tuchmachers Wil¬
helm Hahn . Elisabetha , alt 10 Mt . 4 Tg ., V . Albert Seeger » Schreiner .
Anastasia Ehrenmann , alt 57 Jahre , Witwe des Fuhrmanns Damian
Ehrenmann . Elisabeth Hofsäß , alt 86 Jahre , Witwe des Silber¬
arbeiters Daniel Hofsätz . Paul , alt 2 Mt . 11 Tg . , V. Philipp Vollmer »
Einkassierer . — 9. Jan . : Jakob Legier, Schreiner , ein Witwer , alt 73
Jahre . Arthur , alt 1 Mt . 9 Tg ., V. Nikolaus Schuschu, Eisenbahn¬
schaffner.

Auswärtige Todesfälle.
Steinbach (A .Wertheim ) . Franz Karl Münkel, Altbürgermstr . , a . 65 I .

Die Begründung derKammcrgcrichisuricils gegen Daemacolade
erweist, daß dasselbe nur bezüglich einer Behauptung auf der Erwäg¬
ung beruht , es stehe eine Kritik in Frage . In allen anderen Punkten
handelt eS sich um Behauptungen tatsächlicher Art , für die das Kam¬
mergericht den Wahrheitsbeweis als geführt erachtet, so dafür , daß
Haemacolade ein Mehlschokoladensurrogat sei und daß jede Hausfrau
sich für ungefähr die Hälfte des Preises ein Präparat wie Haemacolade
herstelle« köuue . Wie die ohne Kaufzwang in den Reichardt-Filialen *)
gratis erhältlichen Entscheidungsgründe ebenfalls ergeben, stützt sich
daS Urteil nicht auf eidesstattliche Versicherungen von Angestellten der
Reichardt-Compagnie , sondern in der Hauptsache auf gerichtsbekannte
Tatsachen und Sauers eigene Angaben .

Welcher Kampfmittel Herr Sauer sich auch erneut bedient , um die
Aufmerksamkeit der Leser von der Preis -Verdoppelung seines Surro¬
gats abzulenken, mögen nur zwei Beispiele beweisen. — Schon diese
zeigen, welchen Raum es beanspruchen würde , die ganze Fülle von Bös¬
willigkeiten zu widerlegen . Eine solche Herkulesarbeit kann nur mit
Hilfe des Gerichts bewältigt werden . — Herr Sauer behauptet , die
Reichardt-Compagnie verteilte 10—20% Dividende , und folgert hier¬
aus erhebliche Gewinnaufschläge. Bei Wahrung der Sorgfalt eines
ordentlichen Kaufmannes hätte er aber schon in jeder ehrlichen Aus¬
kunftei erfahren können, datz die Reichardt -Gefellfchaft feit Bestehen
ihrer Fwbrik für drei Jahre keine , für fünf Jahre 5% und für drei
Jahre infolge günstigster Rohmaterialieneinkäufe 10% Dividende , also
durchschnittlich 5% verteilt hat und datz selbst die höchste Dividende von
10% auf den großen Warenumsatz nur einen kaum nennenswerten
Kapitalgewinn von ca . zwei Pfennigen an einer Mark , mit dem sich
anders organisierte Fabrikbetriebe nicht begnügen können, repräsen¬
tiert . An der Haemacolade aber wird schon bei einem fünfundzwanzig¬
fach geringeren Umsätze so viel verdient , wie die Dividende der
Reichardt-Gefellfchaft beträgt .

Ferner behauptet Herr Sauer , datz die Reichardt-Compagnie die
Kakaobutter teurer verkaufe als daS Kakaopulver, wogegen schon im
Jahre 1905 (Nahrungsmittelwarte Chemiker-Nummer ) der Nachweis
zur Veröffentlichung gelangte , daß die Kakaobutter durchschnittlich
83 Pfg . pro Kilo billiger verkauft werden mutzte als die Reichardt-

Kakaomarken, da Kakaobutter aus teuren und guten Bohnen , wie sie
die Reichardt-Gefellfchaft ausschließlich verarbeitet » fast keinen höheren
Preis erzielt als die Butter aus geringen Bohnen . Wenn Herr Sauer
diesem Nachweise mißtraute , so erbrachten doch die ihm bekannten
Reichardt-Preislisten und Amsterdamer Auktionsberichte über Kakao¬
butter des Gordianblattes vom 4. 12. 09 den unanfechtbaren Beweis
dafür , datz für Kakaobutter 1908 nur rund 135 Pfg . pro Pfund erlöst
wurde, wogegen für die Reichardt-Kakaos durchschnittlich mindestens
170 Pfg . netto bezahlt sein müssen ; nach der zitierten Nahrungsmittel -
Warte , Chemiker-Nummer , hätte er sogar auf einen höheren Durch¬
schnittspreis schließen müssen . Daraus geht hervor , daß die etwas über
dem allerbilligsten Pulver stehenden Butterpreise nur dem ärmsten
Kakaotrinker, der sich an den Marken Afrikaner rc. genügen läßt , zu
gute kommen . Auch dieser Umstand beweist einen grundlegenden
Unterschied zwischen Herrn Sauers wirtschaftlicher Leistung und der¬
jenigen der Reichardt-Gefellfchaft, denn Sauer vermindert gerade für
den bedauernswertesten und wirtschaftlich schonungsbedürftigsten Kon¬
sumenten noch den Oualitätswert des billigsten Kakaos durch hohen
Zusatz von Zucker und Kartoffelmehl und verteuert ihn trotz dieser
Entwertung auf das doppelte. Die Reichardt-Gefellfchaft dagegen ver¬
billigt durch starke Fettabpressung die untersten Kakaosorten für den
armen Mann und verbessert sie, nicht nur hierdurch , sondern gleich¬
zeitig auch durch beispiellos feine Verarbeitung , in gesundheitlicher wie
genutzsteigernder Hinsicht .

Wahrheitswidrigkeiten und Klügeleien in Reklamen müssen ebenso
wie Künsteleien im Produkt schlietzlich schon aus Gründen des Kultur¬
fortschritts jeden Gesitteten zum Widerstande herausfordern , da Bei¬
spiele geschäftlicher Auswüchse nicht nur Elemente von ungefestigter
Geschäftsmoral zur Nachahmung reizen und dadurch demoralisierend
wirken, sondern auch das getäuschte Publikum veranlassen , das einmal
erregte Mißtrauen auf alle Geschäftszweige ähnlicher Art zu über¬
tragen . Dessen sollten alle jene Geschäftsleute eingedenk sein, die für
Surrogate eine auf die Gutgläubigkeit Urteilsloser spekulierende Re¬
klame inszenieren ; sie brauchen dann die Motive ihrer Gegner nicht
vom Monde herabzuholen. So sind auch wir nicht Gegner der Ge¬

schäftsgepflogenheiten des Herrn Sauer „ aus Angst" , wie er glauben
machen will, sondern wir bringen Opfer an Mühe , Zeit und Geld
namentlich zum Zwecke der Erhaltung des Vertrauens zu den an sich
mäßigen , ja gedrückten Fabrikpreisen der deutschen Kakaoindustrie ,
deren Produkte durch Auswüchse im Handel diskreditiert werden .

Daß Herr Sauers Reklamen auf die Menge Urteilsloser wirken ,
rechnet er sich zum Ruhme an , indem er jetzt öffentlich erklärt , datz ihm
„ absolute Laien " die denkbar günstigsten Berichte über Haemacolade
einsenden . Schon dieser Umstand erklärt ausreichend unsere Gegner¬
schaft ! Herr Sauer selbst kennzeichnet durch sein Eingeständnis , datz

„ Laien " sein Surrogat verherrlichen, den von ihm gemachten Versuch,
sein viel zu teures Mehlschokoladensurrogatmit den drei - bis viermal
niehr Haemoglobin enthaltenden , mehlfreien und viel billigeren Präpa¬
raten der Reichardt-Gefellfchaft auf eine Stufe zu stellen und dadurch
unserer Aufklärungsarbeit Konkurrenzmotive unterzuschieben , aufs
treffendste als eine Spekulation auf naive Gemüter . — Sobald Mehl¬
schokoladensurrogate, wie es Haemacolade nach wiederholter Feststellung
des Kammergerichts ist, für den angemessenen halben Preis von ca.
1 Mark das Pfund und ohne Anpreisung als Allheilmittel , wodurch sich
namentlich „absolute Laien " betören lassen , verkauft werden , wird
unsere erziehliche Pflicht erfüllt sein , — eine Pflicht , die nicht allein
uns . sondern Behörden, Nahrungsmittelämter und Aerzteblätter zu
aufklärenden Warnungen vor der Haemacolade** ) veranlatzte und der
sich kein am Wirtschaftsleben beteiligter Staatsbürger entziehen sollte.

Itr „RchWSmttel-Liilt "

btt Kiku - LmM » Jjti &er Lichitbl 8 . n. i . H.
Dr . jur . Max vonObstfelder .

*) Karlsruhe i . B. : Kaiserstraße 193/195.
**) Eine Privatklage Sauers gegen das Publikationsorgan der

Hamburger Aerzte-Vereinigungen ist rechtskräftig zurückgewiesenworden . 303a

ßummi - Scbuhc
für Kinder und Erwachsene. 615

H7 Kaiserstrasse 0 Telephon 1271 .

Wäsche aller Art zum re-eschen
n. Bügel « wir» angenommen u.
pünktlich besorgt. Off . unt. Nr. Bil72
an die Exped. der „Bad. Presse" .

Verloren
Ldzugeben gegen gute Belohnung

B19Ö8 Kronen streß« 84 , III.

Lehr gründlichen

Zither Unterricht
erteilt in und anbei dem Haust
81190 ' A. \ ttlkle . Püisenstr . 52 .

Fahrrad ! LL2 -
B890,2-2 Dnrlacherstr , 09 , HI,

Ski - Klub Schwarzwald
Ortsgruppe Karlsruhe—Badens Höbt

Am Dlssstag dei
12. s . Mts . , aktad
9 Uhr, findet ir
Nebenzimmer de

C»M Bauer
Eing, Spielzimme

Gesellige
Znsammenkunft

statt , wozu wir unsere Mitgliedeeiniaden mit der Bitte , recht zahl
reich zu erscheinen . 185?

Der Verstand .

Guten Mittags» n.
Äbendlfsd)

empfiehlt
J. Stöcklein , Gife Seifreb,

Zirkel . B1223
Nähmaschine ( Ringschiff) gui

halten , f. 20 M. abzugcben. öl
Zähriugerstr . i , 2. Et, ,

e. G. m. unbeschränkter Haftpflicht .
Die Inhaber von Sparbüchern

und Mitgliedbüchern werden er¬
sucht , solche behufs Abschlusses in
unserm Geschäftslokal abzugeben .Ein - und Rückzahlungen können
nicht gestattet werden, so lange sich
die Bücher bei uns befinden .

Karlsruhe -Mühlburg ,den 4 . Januar 1999.
Der Vorstand . 405

2 bessere junge

Kaufleute,
hier fremd , wünschen in geeignetem
Kreist gesellschaftlich zu verkehren .

Offerten etc. unter Nr . 81163 an
die Exped . der „Bad. Presse" .

Zwei Herren suche« guten bürgerl.

Mittag- und flbendtisch
Offert, mit Preisangabe unt. Bl 169
an die Exped . d« „Bad . Presse" erb.

li 'Ss- ' *

Eine Uhrfeder emfetzen
kostet «uv 1 Mk. 25 Pf .
Sin Glas . Zeiger je 25 U.

Andere Reparaturenebenfalls billigst
unter Garantie. 9697*

Carl Siede
Uhren-Reparatur-Anstalt

Kreuzstrasse 17 .
Gut erhaltener Smoking für star¬

ken Herrn tn preiswert zu verkaufen.
Marien , r . 25, 4. Stock.

Anzufehen v. 12—1 Nhr. Händler
verbeten . öii48

__ lii 'nsNniL
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Fräulein empfiehlt sich im AuS»
büucln. Gehr auch in kleineres Bügel»
gescbäft . (ftfragen 81311

Klau vre i stratz e 43 , 4. St .

Darlehen "“ÄSt “
Schuldschein durch ><1177
li . Schaler . Mathystraße 1» .
In Karlsruhe , in schöner Lage ,

neuzeitliche^ Uilla ^
mit großem Garten , 12 Zimmer ,Veranda , Mansarden u .Zubehör zu
verkaufen. Preis 35 000 M . (Kann
auch als 2- ob. 3 Familienhaus be¬
wohnt werd. ) Off . u . 331135 an die
Exped . der „ Bad . Presse " .

Offarle „8 . 4. 100".
Warum nicht Brief abholen ,

bitte baldigst Bescheid unter
bek. Adresse : 81289

« ahupestl . v . R . H , 54 .
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GrllndstM-
Zwangsvcrstcigcrimg.

Im Verfahren der Zwangsvoll,
streckung soll das unten beschrrc-
bene, in Karlsruhe gelegene, im
Grundbuche von Karlsruhe zur
Zeit der Eintragung des Verstei¬
gerungsvermerks auf dos eheliche
Gesamtgut zwischen Kut¬
terer ll , Maurermeister , und
Frieda geb . Füg in Daxlanden
eingetragene Grundstück am

Donnerstag den 4 . Mär » 1909,vormittags MIO Uhr,durch das Notariat in den Dienst¬räumen Ädlerstraße 25, Hof . Sei¬
tenbau , in Karlsruhe versteigertwerden :

Grundbuch Karls¬
ruhe . Band 400 , Heft
19, Lgb..Nr . 4616c. 3 a
54 qm , Bachstrahe 81.
Hierauf steht :
a ) ein vierstöckiges

Wohnhaus mit
Kniestock.

d) Abort u. Treppen»
hausausbau , fünf¬
stöckig.

c) eine einstöck. Werk-
stätte , amtlich ge¬
schätzt zu . . . . 50 000 .Ä

Der Versteiaerungsvermerk istam 8. Dezember 1908 in das
Grundbuch eingetragen wordeti.

Die Ginsicht der Mitteilungen
des Grundbuchamts sowie der
übrigen das Grundstück betreffen,
den Nachtveisrngen , insbesondere
der Schatzungsurkunde , ist jeder¬mann gestattet .

Rechte , die zur Zeit der Ein¬
tragung des Bersteigerungsver -
merkS aus dem Grundbuch nicht zuersehen waren , sind spätestens im
lersteigerungstermine vor der
Aufforderung zur Abgabe von Ge¬
sten anzumelden und , wenn der'Gläubiger widerspricht, glaubhaft

ur machen. Andernfalls werden
diese Rechte bei der Feststellung
des geringsten Gebots nicht berück¬
sichtigt und bei der Verteilung des
Verstevgerungserlöses dem An¬
sprüche des Gläubigers und den
übrige » Rechten nachgesetzt werden.

Zur Erörterung über das ge¬ringste Gebot weiwen die Beteilig¬ten auf
Freitag de» 18. Februar 1809,nachmittags 4 Uhr,in das Notariat Adlerstraße 25.ebener Erde , Zimmer Nr . 4 , ge¬laden.
Wer ein der Versteigerung ent-

gegenstebendeS Recht hat , mutz vor
der Erteilung des Zuschlags die
Aufhebung oder einstweilige Ein -
stellung des Verfahrens herbei-
fübren . Andernfalls tritt für das
Recht der Bersteigerungserlös andie Stelle des versteigerten Gegen¬
standes. 662

Karlsruhe , den 7. Januar 1909 .
Großh. Notariat VIII als Boll -

ftreckungsgrricht.
Dr . Schwarzschild .

Hchmßeigmsg.
Das Gr . Hofforst- u. Jagbamt

Friedrichstal versteigert jeweils
früh 9 Uhr : 1. am Donnerstag . 14.
Jamrar l. I . auf dem Rathanfe in
Friedrichstal aus den Abteilungen
..SpöckerLuchen , Buckelsblötze , Vor-
senz u. Knäulftock " 492 Forlen . 8
Fichten. 12 Buchen, 1 Sprietzstange.

Forstwart Herlan in Friedrichs -
tal fertigt Auszüge.

2. Am Freitag , 15. Januar L I .
ans dem Rathanse in Friedrichstal
aus den Wterlungeu „Lichten-
eichen , Kastanienacker, Häuserhüt -
tenscblag, Hochstetteracker u. Forl -
acker" : 1 Eiche. SOL Forle », 6
Buchen.

Forstwart Ratzel in Linkenheim
fertigt Auszüge.

3. Am Samstag » 16. Januar l.I . in der nShrft“ in Eggenstei»ans den Abteilungen „Lindacker,Scheckenacker , Oelmichelsacker,Schwarzes Storchennest" u. a . 96
Ster buchene Scheiter u. Rollen,20 Ster eichene u . gemischte Schei¬ter , 170 Ster forlene Scheiter u.Rollen ; 38 Ster Buchenprügel, 119Ster gemischte , eichene u. forlene
Prügel ; 11950 Stück forlene Wel¬len ; 49 Stück verschieden ; Fichten¬
stangen. 225a

Vorzeiger : Forstwart Funk in
Eggenstei».

Oetigheim . 2i

Stammholz -
Versteigerung .

Die Gemeinde Oetigheim, Amts
Rastatt , versteigert am 288a

Montag den 18. Januar d. I .,vormittags halb 10 Uhr,in ihrem Gemeindewald Hieb¬
schlag Nr . 15 folgendes Stamm¬
holz:

53 Eichen von 1,32 Fstm. ab¬
wärts ,

35 Eschen ,281 Erlen von 1,13 Fstm. ab¬
wärts ,29 Birken»

17 Forlen ,
6 Hainbuchen, 2 Buchen , 6 Pap¬peln und 1 Kirschbaum.Die Zusammenkunft ist zur be-

i -igren Stunde im Hiebschlag .
Liebhaber werden hierzu einge-

ioben.
Oetigheim» den 10. Januar 1909.

Der G e m e i n d e r a t.
Hornung , Eürgermstr .

Kühn, Ratschrbr.

Bekanntmachung .
Die Vertilgung der Schnaken betreffend .

Zur Bcrrilgnng der Schnake», die ßch « den Kellern und Gruben
einzunisten pflegen, empfehlen wir den hiesigen Hauseigentümern das
Adflammen der Kellerwände und insbesondere der Kellarfcnfter sowieder Wände der Abortgruben mit Spiritusbrennern in der gegenwärti¬
gen Jahreszeit .

Diese Arbeit kann auf Wunsch durch das städtische Gaswerk gegeneine Vergütung von 15 4 für jedes Kellerfenster und jede Grube aus -
geführt werden. Hierauf bezügliche Gesuche find bis zu» 25. Januar
k. IS . bei der Direktion des Gaswerks einzureichen. 1873t

Karlsruhe , den 24 . Dezember 1908.
Der StEdtrat .

Sregrist .
2.2

Lacher .

ir Ll !.
ttmtag dm 12. Jaaur 1909 (nicht Mittwoch d . 13 . Jan .)abeod « 8'/, Uhr ,

im gpMsen Erntrachtsaale

Vortrag
des Herrn Enut Freiherr v. Wolmgea und dessen Gattin

Bse Laara Freifra« ?. Wolzogen :
KwMiMMI« des deiUeo felksliedes

*
mit gesanglichen Darbietungen unter Lautenbegleitung.

(Text der Lieder aaf Wunsch an der Kasse k 50 Pf .)
Eintritt für Niehtmrtglisder, unasmeriert .Reservierter Ptatz .

. ** 1.50
. . 2.—Karten sind in den IIofiBnaikalienhandlungen von Fr . L» r rtund Bug » Kiaats , den MnsikaltenhiDdhrogon Fritz Malierund Han » Schmidt , sowie abends an der Kasse za haben.Reservierte Plätze nur bei Fr . Ooart .

Der Besuch der Vorträge ist nur gogcn Vorzaigtingdar barte gaatatt ^t . ggg

Dia sänglingLfürsorge , "
Abt . VI des Bad . Fearrenriereins ,teilt hiedurch mit , daß vom 13. d . Mts . ab im evangel. Gemeindehausin Mühlburg der hiesige Kinderarzt , Herr vr . Blattnrr , wöchentlich2 Mal . jeweils Mittwoch und Samstag mittag von 3—4 Uhr, für dieunserer Fürsorge angehörendeu Kinder unentgeltliche Beratungs¬stunden abhalten wird .

Zugleich machen wir darauf aufmerksam , datz vom gleichen Tageab die trinkfertige Säuglingsnahrung unserer Milchküche für dieseKinder täglich ebendahin verbracht und von Abends 6 Uhr ab an dieBezugsberechtigten abgegeben wird .
Bestellungen auf solche werden im Hildahaus — Scheffelstraße _entgegen genommen. 495

Seilen Sie -

sich noch Dienstag und Mittwoch
(letzter Tag) den Künstlerfilm an.

Ein großartiges Drama

die Blutspur
von ersten Pariser Künstlern gestellt.
Jeder » der das Bild gesehen, antwortet :
ich gehe heute nochmals, denn es hat

mir sehr gut gefallen «9«

im VMtfcinettattjirapb
Kaiserftraße 133,

zwischen Marktplatz n » d Kreuzstraße .

Karlsruha
Kaifevstraße 133

zwischen Kreuzftraße und Marktplatz .
MF Preise der Plätze :

80 , 50 und 30 Pfg.
Abonnenten , Vereine , Asndrr und

Miliiär Ermäßigungen.
Jede « Douuerstag neues

Programm .

L , [«MM stM
ist per sofort mit Wohuuug abzu-
geden. Kein Risiko. Branchekenntniffe
nicht erforderlich

Offerten unter Nr . 81168 an die
Expedition der . Bad. Presset

Kiuderttegwage « . «och gut erh.»
z» kanfe « gesucht . Näh. 6118«
« earg . Friedrichstr . 22 , 4. St . lks.
Nrrtikn mit Spiegelauffatz, neu .•OUltlU , für nur S »f. »« . -
M verkaufen . 6117b

Herreustraß « O, ll . Hth.
dirakten tmpartt

von SO rfg . an bis za den
alterfeiesten Qualitäten. 1 1

Adlcntnuae 7 .

Stammhol
Nersteiseruug .

Montag de» Ls . Januar 1909,vormittags 10 Uhr, zu Kandel
iPfalzl rm Gasthause „zur Pfalz ' :

280 Erchenstämme l . mit V. Kl.
mit 158 Fstm.,54 Eichen schwellen mit 28 Fstm.

38 Eichen -Grubenstämme mit
l0 Fstm.,490 Rotbuchenstämme l* mit V.
Klaffe mit 292 Fstm.,136 Rotbuchenschwellen mit 54
Fcsimeter ,

200 Harnbuchenstämme II . und
Hl . Kl. mit 56 Fstm.,36 Rustcrnstämme I . mit HI .
Klasse mit 24 Fstm.,110 Eschen stamme I . mit III .
Klaffe mit 43 Fstm .,50 Erlcnstämme ll . u. III . Kl.
mit 22 Fstm .,

1 Jffenstamm III . Kl. mit
0,38 Fstm ..

5 Ahornstämme III . Kl. mit
„ „ _ 2 Fstm .,oliQ Kiefcrnstämme II . mit VI .

Klaffe mit 1834 Fstm .,680 Kiefernschwellen mit 359
Festmeter ,74 Laubholznutzstangen I . und
II . Kl. mit 9 Fstm.

Entfernung der Schläge von der
nächsten Eisenbahnstation : l—5km Loseintcilungen , liefert aufBestellung der K . Forstassistent
Jung in Kandel . 292a
K. Bayr . Forstamt Kandel -Süd .

Saal-Kellner , |
Ausländer, 25 Jahre , welcher £
« nt wenig deutsch , jedoch per - £
s kt Italien. , frauzöl. u englisch ~
spricht, sucht Stelle in best , j!
Hotel , speziell um die deutsche z
Sprache zu erlernen, weshalo ;
weniger aus Lohn gesehen wird, z
Derselbe besitzt nur I « Zeug- *
nisse aus ersten Häusern. x

Offerten unter » . ai # an ß
Haasen ein * Bögler , ßA .» G., Karlsruhe . 688 £

| Fiiiträgli eh er
1 Nebenverdienst
0 wird Frauen u. Herren befferrr
kZ Stände geboten. Auf Wunsch
*§ strengste Diskretion. Offerten
£2 unter z . * 15 an Haaseu .

stein A Vogler , A .-G. ,
Karlsruhe erbeten . 658

Mk, 560000 —
sind zu 4 ' /, ^ « «kündbar einige 8
Jahre mit lk " /« Provision ohne (3
weitere Spesen per sofort zu tu
vergeben . Offert, unt. W. * 14 S
anHaasensteln * Vogler 1
A .-G , Karlsruhe , erb . 661 S

Pariser Albums , i
gebunden , 73 Bilder. 34 aus ®
28 cm, Mk. 5 pro Band . 48 ,
verschiedene Bände. Laffen Sie
Prospekt kostenlos senden. Of¬
ferten sub S . 51 » an Hu -
aenstetn & Vogler , A.-G.,

I Frankfurt a . M. 310a
; In verkehrsreicher « mt» ,
floht Mittelbadens , gut ge- ^

l legen, neu massiv gebaute und
>x.„. Wirtschaft
m. schönen Lokalen umstände ,
halber sd .drt billig zu ver -

! kauie » b. kleiner Anzahlung
! u. günstigen Bedingungen (rv.

zu verpachte« ) Für guten
Wurster sichere Existenz . Auch
für Verkaulslokale geeignet .
Offerten u. 0 . 233 an Huua .

I stein * Vegler , A.-6 ., Karls »
rnke . 705

dankitrs u. Kaulleult
können sich bei einem alt¬
renommierte » erstklassigen In¬
stitute ohne Kapitaleinlage jähr¬
lich eine bedeutende

Nebeneinnalime
schaffen

Offerten unter 8 . » 7 an
Haasenateln & Vogler ,

Mannheim . 21öa.2.2

Verdienst Mk . 60
pro Tag tt mehr

ohne Risiko, ohne Spesen.
Für Karlsruhe und Um-

gebung wird für den Allein¬
vertrieb einer epochemelchenden
Kontorneuhritrührige r M02,2

jag " Vertreter -ML
gesucht. ' Angebote mit Angabe
der Betriebsmittel unter K. 178
an Haasenstet « A Vogler ,
A .-G , Karlsruhe , zu richte«

ini vord. Murgtal » frei u. sonnig
gelegen, mit schönem groß . Garten ,6—7 Zimmern u. reicht. Neben¬
räumen , sofort billig zu »erkaufen.

Offerten von Selbstk. unter Nr .314a an die Expedition der „Bad .
Presse" .

Statt Karten.

Danksagung.
Für dis anlässlich des Hinte beiden« meine» geffeotenGattes , unseres trenbesorgten Vaters, Hroders, öchwsger*und Onkel«

Johann Müller
Kanzleiassistent

entgegengebrachte beraliche i 'silnabine , für die eahl-reichen Kranzspenden , die trostreichen Werte der HerrenDekan Ebert , Kegierangsrat Hergt , der Beamten der
Oberdirektion des Wasser - und Straesenbanes , der Vor¬
stände des MilitürTerei08 M&blbnrg nnd erangt . Kircben -
chors Mäblburg , Herren Doldt nnd Gscfaeidlen, sowie desVorstandes des deutschen Seneielderbnndes , Herrn Eoth -
weiler, ferner für den erbebenden Gesang des erangl .Kirchencbors Miihiburg and die feierlichen Klange der
Müblborger Stadtkapelle bei der Begleitung sur letsten
Ruhestätte sagt tiefgefühltesten Denk .

Im Namen der tieftrauemdsn HinterbiiabenM :
Elise Müller Wwe . , geb . Hubei ;

Bl 191 Philippetraese 12.

Danksagung .
Für die vielen Beweise aufrichtiger Teilnahme bei dem

Heimgange unseres unvergeßliche« nun in Gott ruhenden

Ir. phil. Hermann Reinherz,
Assistent der che« , tech» . Prüfungs - nnd

Versuchsanstalt .
spreche « hiennit den herzlichste« Dank aus . Insbesondere sage»den geehrten Herren Borgesttzten mid Kollegen für ihre innige
Anteilnahme tirsgesühlten Dank. 886

Danksagung.
Für die überaus zahlreichen Beweise herz¬

licher Anteilnahme an dem schweren Verluste
unserer innigstgeliebten Mutter , Schwiegermutter ,Grossmutter und Tante

Hnastasia Ehrenmann
sprechen wir allen, insbesondere den Schwestern
des St . Annahauses für ihre liebevolle Pflege
und dem Gesangverein „Gleichheit * unseren tief¬
gefühlten Dank aus . Bl 147

Die trauernden Hinterbliebenen .
Karlsruhe, den 11. Januar 1909 .

Danksagung .
Für die herzt . Anteilnahme am Krankenlager und schmerz¬

lichen Verluste unserer geliebte« Pflegemutter, Schwägerinund Tante

Katharina filbecher,
sprechen wir aufrichtigen Dank aus . Insbesondere fei den
barmherzigen Schwestern für ihre onsvpstrnde Pflege, für die
Kranzspenden und Teilnahme an der Bersetzimg aufs herz¬
lichste gedankt .

Srllnwiukel , den 9 . Januar 1909. B1104
Die trauernden Kinterökieöenen .

grösste Auswahl
bei 682

Eckert-Kramer
b

Karl-Frledricistnsse 22.
Rabatt -Spar -Verein

» leine »

mit Stallung . Garten und Land in
der Umgebung von Karlsruhe ans
1. April r« » achte« gesucht.

Gest. Offerten unt. Nr. Bl203 an
die Expedition der »Bad. Preffe ".
Ain - evbettsteUe .
neu, eiserne , für nur 18 Mk. zu verk.Bl 174 Herrenst. S, S. St « Hth».

etuhlsch litten . Kollwan »,Die » doteusett » 8 etutnrtge
k-ÄL iilit i» wttaartB.
BlloO Herraustraße 40 , 1 .

Heirat .
Tücht. Gefchäftsm . m. gutgehend.

Geschäft (Lebensmittelbranche )
wünscht m. charakterfest, aeschäfts-
tücht . Fräul . m . anaen . Aeutzern.
womögl. evang. , nicht üb. 26 I .,
zwecks bald . Heirat in Verbindung
zu treten , etwas Verm . erwünscht.Rur ernstgemeinte Offerten be¬
liebe man unt . Nr . 81216 , womög-
lich mit Pbotographie an die Exp.der „Bad . Presse zu richte».

Uerloren,
Tamcn -Uhr mit Kette. Abzugeben
gegen Belohnung Bl 166

Kaprllenstraße 40, 3. St .
Detlefen

IM Kolosseum ein Portemannaiemit 20 Mark -Scheinen usw.
Äbzugeben gegen Belohnung au

^dem Fundbüro . BM

fiaus - Ucrkauf.
Vorstadt Rüppurr ist ein neues,

schön gelegenes 20 , stockiges Haus ,
ohne vis- a- vis , mit gr. ertragreichem
Garten , auch zu größerem Geschäfts -
hau » geeignet , zu verkaufen . 2. 1

Offerten uuter Nr. nil60 an die
Exped . der „Bad . Presse' erdete«.

Ruff. Btnieramädchen f ßstostüin ,
kl. Figur, sowie 1 P. Herrenschlüt-
' 4>uhe, vernickelt , billig z» verkaufen .
Llt7st Matbvstr . 19. 5. St
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Stenographie -Kurs.
Dcr Stenograpben -Vcrein Stolze - Schrey beginnt Dienstag de »

a«»«**, abend » 8 i, Uhr . in seinem UnterrichtSlotal, Markgrafen -
41 , il , unter Leitung eine» erprobten Stenographirlevrers elnr»

5tcttograpblckur$ m Anfänger.
Diejenigen Damen und Herren , die sich an diesem Kur » zu beteiligen

«icke», möchten sich zur bestimmten Zeit im Uuterrichtslokal einfiuden .
Honorar 9 Mark .

Der Borstand .jS$J:0.3.3

Virlangen Sie nar :

ff 1

25 Pfg . pro Stück . 10597 *
„Naehahmnnnge weise man zurück .“ -

■ ie
" ' '

Werke IklneseMeil .
cäÄT !’

Abteilung Lanolin-Fabrik Martinikeoteld ©.

Holz
2um Anfeuern , durchaus trocken , liefert zu

billigen Freisen * 539 .2.2

B . Finkelsteln ,
Rinthefmerstr « flO . Telephon 510.

Sägerei n . Spalt er ei mit Kraftbetrieb .

gol2 i
. .

MM !i baba

Heizj
[frisch'

7196a
27.22

[Fragen 5i « in den entsprechenden Geschäften ! ]

Jriedrlch ßhr. Mer
(früher Kiefer & Streiber )

Karlsruhe , liinkenheimerstrasse 15
Telephon 254 ------
empfiehlt alle Sorten 18150.6,5

Industrie - n . Hausbronidkolilen
Rahrferechkoks , ^ » skoks

Heiler - n . Retortenliolzkohleii
in bestes- Qualität bei prompter Bedienung .

In 2 Sekunden
können Sie mit
Erda ! - Schuh -
creme auf je¬
dem Leder den

herrlichsten
Lackglanz er¬
zielen , der nicht

abfärbt und
selbst beiNässe
erhalten bleibt .

Erdal überall
erhältlich , «

General- Vertreter : Carl Halb ich , Viktoriastrasse 6.
Eu gros-Verkauf : H . Rotbweller , Kolonialwaren-en gros,

Kail ruiie. . ronenstrasse.

s . «

Bismarck-
Heringe

Stück -?!
die 4-Litcr - fl C EL

Dos« l » O0

Rene

Rollmöpse
Stück

die ». Liter -
Dose 1 . 85

8272 »

Ei » größeres

Wirtßchaftsanwesen mit Holclbetrieb
i» lebhafter Industriestadt des Schtvarzwalds wird per bald günstig , aus
Wunsch mit Vorkaufsrecht , an tüchtige Wirtssiute mit einigen Mitreln
»erdachtet . 2 .1

Angebote mit ausführlicher Angabe dcr Verhäliuifie rnid der bis »
beriaen Tätigkeit unter Nr . 284 » an die Exped. der „Lad . Pr «« " erbeten .

Wemalsgrapd!
Persönlicher Verhältnisse wegen ist ein LestnugesLtzrte ? Kirre

-wtographen » nnb Iksnbtld - Theater an vorzüglicher Lage in
größerer Stadt dcr Schweiz nntcr äußerst güusrigeu Bedingungen zn
»erkau en . —- Osfetten unter he , * 36 «t an Uaa *t* »tei * *
Vogler , / . itricb , 308a .2.1

Rene

im Sardinen
Psund 30 ^

das 10- Efb .« fl
Fäffel liDO

Rene

Gelee'
Heringe

Pfund 10 ^
“ 4T -

1 . 90
Rene

Bratberinge
Stück O S

die 8-Litcr-
Dose O »

Rene Holländer

Vollheringe
große Fische

Stück 4 " -v)

Dutzend 45 H

extra Milchner

Stück 6

s 2 .2 empfehlen 6271

Pfannkuch & Co.
g | G. in . b . H .

in den bekannten
Berka » ,»stellen .

Flaschen . Lampe « , alt . Papier ,
Ersen , Metall « , Keller - und
Lpeia, «r »Kr«m kauft
H . Ho llritt , Rheinstratze 54 .

Vf >~ J n De soiort um billigen
Preis 10 000 . leere Champagner .
stastiie » . !->'■35 .2 2

Gioth ’s
feiji .tr .n m

Kernseife
wäscht am bCStdl

Garantiert reiner , echter

)|»tUr,i Hitanfwinii
k SO u . 70 Pfg , v. Pfund versendet

Spezial -Honig-Geichäst
O. Bodenbeimer , Kdm’S Nachf.,

« Suchen V . 295» .3.1
Bei groß . Abn bmc Ennäß .

ly >« -

ii-rst 258Ä
2 . - , Rußöl 60 , Po -
made Rutin I . — sind
die heften , wirken sof .

» . färben nicht ab . Echt nur
m . Namen » r . Kubn . Fra .
tc « bn,Krol »en -Parf . ,Nürn¬
berg . Hier : Herrn . Bieter ,
Pan ., Kaiserstr . 223 sowie
itt Apo h . , Trog . 11. Parf .

Feinste barz Käse .
äußerst fein , fett und pikant, 100
Stück franko 3 .50 Mk , versendet
gegen Nachnahme 293» .8. >
Varl kwnScksr , Stie ge im Harz .
Pnid auf Schuldschein, auch ohne
OviU Bürgen n. Rateirrückzahlmrg
gibt Kubernuss , Berlin W . 11,
Gr Göischenstr. 37. Nachiv. über
IGOG 000 Mk vergeben. 105*.12 .4

2 guterh . stet». Dampft
röhrens mit eingebaut , l _
4 Atm . conz. Druck , je 3,2 gm
Heizsl . billig zn verk. Nachzusr . im
Masebknenhausc i . Hofe d. Kaiferl .
ObrrpostdirettionSgebäudcs . B1V82

O a D ° OPOOOOOPPOOPOOOO .

PALMON/1
Pilanzen-Butter-Margarine

gleicht im Husfeben. Gefchmack und
Geruch der betten Butter ; itt frei von
tierifcbenFettenundnichtzuverwecb»

fein mit gewöhnlicher Margarine .
Preis 90 Pfennig das Pfund

a HH - SCHUHCK & CU MANHHE 1 M
Alleinige Produzenten von Palmin und Palmona.
p p P P o o o o p p p p p o o □ □ □

IVO PUHONN 'v'

10693&

Ueberali erhältlich ä 85 pf

Aus den Königlichen Betrieben zu Ems .
Altbewährt gegen Husten , Heiserkeit .

8884»

Pastillen
^ Pfeildreieck - Seifen

mit . natAnt . UnnaralAn »i (»AnP.r TvnnslrnUfiftn rlin n»rl»

Frei
von Schärfe,
garaut. rein und’
bei höchster Reini¬
gungskraft nicht teuerer
wie jede andere gute Seife

mit patent Apparaten eigener Konstruktion , die «ich
Weltruf erworben haben, unter Stand ciictn

Kontrolle aas den reinsten Pflanzenfetten
hergestellt , sind von besonderer

Härte’ und drskalb äusserst
arsa n im Vor*
" ranoh.

8647a .l3,4

Keiue
Gratisbejgabe

dafür veiles Ge¬
wicht u . fce&tc Qo«H-

tät. Ueberali erhältlich-
Fabrikant ; Augnst Jaeobi ,

Darmatadt

) Herren , |
t welck-c auf eine tadellose ^

fSlirk- und LeibwilsGbe |
* sehen , machen einen Versuch in dcr v

RPariser Neuwirseltef« g
J von 17868 * g

! Gescbw. Bohm, |
I Hirsch,tr . » 4 . Teleph . 2633 . Z
, Annahmestelle Kreuzstratze 1« . ^
^ Größte Schonung der Wäsche, v
? Große Rasenbleiche . ®

| Lieferung innerhalb einer Woche, q
rooQoacoefiCiCiOCPoaooaa

hübsche Rotblondine,
feingeb . Dame , au « sehr guter Familie , kathol,, musikal. n. sehr Häusl . ,
mit schSuer Aussteuer , jed . ohne Vermög . , möchte feingebildet . Herrn
( 40 — 55 I .) kennen lernen zwecks Heirat . Diskret , znges . u . verlangt .

Briese erbeten sub 8 . Z . 5988 ati Kmlolf !Wo «ise , Krank -
fnrt ^a . Main . 296 »

Alte Gebisse ,
sowie « oldsachen kauft zn
höchsten Preisen . 15108 *

Carl Siede, ZttsMße 17.

Ernstgemeint ;
Kaufm . , Anf . 40er , Witwer m.

\ Kind , prot ., von angen . Aeuß . ,
4600 M Iahresgehalt , in gesichert.
Lebenssiellg . , wünscht die Bekannt¬
schaft einer Häusl , erzog . Dame m.
Vermögen und - guten Charakter
levent . kinderlosen Witwe ) zwecks
spät . Verehelichung zu machen .

Offerten mit Angabe des Alters
u . der Vermögensvcrhältn ., wenn
mögl . ünter Beifüg , der Photogr .,
tnelche zurückges . wird , unter Nr .
186a an die Exped . der „Bad .
Preffe " erbeten . Diskretion zuge -
sichert , aber auch unbedingt ver -
langt . — Anongmes zwecklos.

Trauringe
D. R . P.

ohne Lötfage,
in jeder Fa^on ,
oach Gewieht am billigsten
B« Kamphues

Uhrmacher — Juwelier
Kaiserstr. 207 . Teleph. 2458 .

hei

Höchste Preise
mhle ich für abgelegte Herren - und
Tam . n-Kl . ider , Schuhe , Stiefel ufw .
Postkarte genügt , komme ins Haus .

5 Abr . Cizelewitzbi ,
B503 Markgra eu r . 8 .

st«r bat jfiöbetbedarf?
Bon einem et klassig . Möbel -

ges, ä . to (kein Abza >, .« »gsge .
schäfts erhalten - abluugskLiuge
Psrsvui » aluie jede PreUerbühimg

dnitlnt Nödel
lemif ksWlelte WriAsWH
bei monatlicher Zahlungsweife
und billig en Preisen .

Tadellose Bedienung .
Strengste Verschwiegenheit .

Gest. Offerten mit Bedar s»
augabe ve . ördert zur schnellste «
Erledig «» !.- unter Rr . >7287 die
Exped . der „ Bad . Preffe " . *

Gjjcht . Wn ^steute
der Mann Metzger , suchen Wirt
schaft in Zapf »d. Pacht zu über -
»vbmoa . Gefl . Offert , an Agentur
der »Bad . Presse " , Bruchsal . 213a

Privat . Peufiou , Adlerstr . 3 ?»
empfiehlt guten bürgerl . Mittags .
und « benbtisch . 810 . 2 .2.2

OkkultLsn,tts .
Interessenten mit theoretischer Vor »

kenntnitz könne» an Zirkel teiluehrnen .
Offerten unter Nr . 6741 an die

Exved. der „Bad . Preffe " . 4 .3

Heirat . ^

Witwe eines höheren Beamten ,
kath ., kinderlos , Ende der 40er I .
mit Vermögen , wünscht , d . Allein¬
seins müde mit Herrn g . Alters ,
nur höh . Beamter , zwecks Heirat
bekannt zu werden . Ernftgem . Off .
m . Bild unt . Nr . 304a an die Exp .
dev ..Bad . Presse "

. Anonym ztveckl .

Darlehen i
beschafft gegen Verpfändung deS Haus¬
standes , Lebensvers . Abschl. Hypo -
tbeken . Rückporto erbeten . Für
Kapitalisten kostenlose Berechnu ng füt
Hypotheken . Norbert Siaslieiuer ,
trarlrruhe vahnhosftr.4 Telepi, .2261.

3000 Mark
tuerben gegen gute Sicherheit zu
leihen gesucht .

Offerten unt . Nr . B846 an die
Exp , der Bad . Preffe " .

Verloren
am 7. Januar d. I . zwischen 5 uud
6 Uhr abends aus dcr Stcvhanicnstr .
zw. Leopold - u. Touglasstraße eine
grün lederne Damenhandtasche
mit Inhalt . Abzugcbcn gegen guic
Belohnung auf dem Fnndburea « ,
Bezirksamt . 697

Bor Aneignung wird gewarnt .

Hund entlaufen .
Wolfsspitze « , graumeliert, auf

den Namen „ Lord " hörend , ab¬
handen gekommen .

Zweckdienliche Nachrichten erbeten

Aabrikant Edelmann ,
Surven raße 21 .

Bor Ankauf wird gewarnt . 606.3.2

Kl . Kurhaus ad. gute
Kotel -Penston

an frequ . Luftkur - od. Badeort des
Schwarzwaldes zu pachten , evtl , zu
taufen gesucht . Off . unt . 214a an
die Exp . der „ Bad . Preffe " .

Theaterplatz,
ll . Rang , 1 . Abt. , Mitte , A , ungr . (3.
u. 4. Quartal ) wegen Erkrank , zu ver¬
geben. Adreffe unter » 1031 in der
Exped. der „ Bad . Preffe " zu erfr 2.2

3 .2
En gros-Geschäft-

Verkauf.
Ein altrenommiertes Geschäfts¬

haus in bevorzugter Lage vou
Karlsruhe (Baden | , Spezialge¬
schäft, mit treuer , anhänglicher
Kundschaft u . bedeutendem nutz¬
bringendem Unisatz , ist aus freier '
Hand preiswert zu verkaufen . Er -
forderli ^ es Kapital ca . 30 000 JL.
dcäheres unter Nr . 477 an -die Exp .
der „ Bad . Presse " .

Zn Ettlingen ist eine gutgehende
in bester Lage befindliche BLtkeeer
billigst zu verkaufen

Reflektanten wollen sich unter Nr .
14938 an die Expedition der „ Bad -
Presse" wevden . *

W»h»»h «»«r
mit großem tzos und Rückgebäudk »
310 Om Flächenraum , in nächster
Nähe des Schloßplatzes , ist zn ver »
kaufen . Anzahlung Mk. 5000.—.

Offerten unter 3Jr . 449 an die

schöner Privatbesitz , tut Zentrum der
Stadt , ruhige Lage , Ostöckig, je
4 Zimmer , alles in vorzüglicheur
Zustande , z« verkanjen . Ver¬
mittler verbrteii .

Anfragen befördert unter Nr . 18152
die Exoed. der „ Bad . Presse " .

Eine Partie elegante , neue

Cascbendiwans,
ielbstangesertigtc, sind sehr billig zu
verkamen. 81004 . 2 .^

» artenstraße 8» , Hth . , ll , r .
Sch . Gehrock , sehr guterba '

. ten .
arbige « esten , « ober,io ' er .

Zylinderhat , Bergftieiol Rr i '
Schlittschuhe, billig abzugetzeu
öl 108 Bernh « r »ftr . 17, 3, ^ : sck .



Drtte kontag beit 11 . Januar 1909.
Zum KaU Marquart .

e. Breite «, 10. Jan . Der Fall Marquart in Breiten beginnt in
höherem Maße die allgemeine Aufmerksamkeit auf sich zu lenken, um
so mehr, da der von Pfarrer Marquart in Rinklingen vor kurzem ver¬
öffentlichten gegen Dekan Herrmann in Eölshausen und die positiven
Geistlichen der Diözese Breiten jetzt eine von faßt sämtlichen Pfarrern— auch kirchlich liberalen — Unterzeichnete Eingabe an den Evang .
Oberkirchenrat gefolgt ist , welche um Einleitung des Disziplinarver¬
fahrens gegen Pfarrer Marquart ersucht . Tatsächlich soll der Evang .
Oberkirchenrat auch bereits die Disziplinaruntersuchung eingeleilethaben . In nachstehendem mögen deshalb die wichtigsten Phasen die¬
ses eng mit den politischen Vorgängen im Bezirk zusammenhängenden
Falles nochmals zusammengestellt sein :

Infolge der vom „Südd . Volksblatt "
, dem Organ des Landtags¬

abgeordneten Schmidt-Breiten , gegen den dortigen Stadtpfarrer Renz
wiederholt gerichteten Angriffe wurde dort Anfang Dezember eine
evangelisch kirchliche Vereinigung gegründet , welche zur Unterstützungdes Pfarrers Renz und zur Herstellung des Friedens in der Kirchen¬
gemeinde und zur Wahrung desselben berufen sein sollte. Zu den Mit¬
gründern gehörte auch Pfarrer Marquart -Rinklingen , welcher bei die¬
ser Gelegenheit seinem Befremden Ausdruck gab, daß auf der letzten ,am 16. November v. I . in Breiten stattgefundenen Pfarrsynode soviele pofittve Geistliche für Frei - und Sektenkirchen eingetreten seien ,ohne daß der Vorsitzende , Dekan Herrmann , dagegen aufgetreten sei.
Im „Brettener Wochenblatt " erlieg hieraus Dekan Herrmann -Eöls -
haufen eine Erklärung , worin er die öffentliche Erörterung der rein
wissenschaftlichen Vorgänge anläßlich der Pfarrsynode scharf tadelte
und die übrigen Ausführungen Marquarts als unwahr bezeichnete .
Dieser scharfen Zurechtweisung folgte eine noch viel schärfere Erklä¬
rung des Pfarrers Marquart in der „Brettener Sonntagszeitung " ,die nicht nur die Wahrheit seiner Behauptungen zu beweisen ver¬
suchte, sondern auch unter Angabe von Beweisen, dem Dekan Herr¬
mann den schweren Vorwurf des Mißbrauchs des geistlichen Amts an¬
läßlich der letzten Landtagswahlen zu gunsten seines Busenfreundes ,des Landtagsabgeordneten Schmidt , vorwarf , das von demselben redi¬
gierte „Evang . Kirchen- und Eemeindeblatt " als seichtes Blättchen be¬
zeichnete und den positiven Geistlichen des Bezirks außerdem vorwarf ,
sie arbeiteten auf die Auflösung der Landeskirche hin . Auf diese im
ganzen Lande außerordentliches Aufsehen erregende Erklärung sandte
der Protokollführer der Pfarrsynode an die verschiedenen liberalen
Blätter , welche die Marquartsche Erklärung gebracht hatten , eine Be¬
richtigung , die bekanntlich die Marquartschen Ausführung in schräf-
sten Ausdrücken als unzutreffend bezeichnet . Am Freitag den 8 . Ja¬
nuar fand darauf in Bruchsal eine Versammlung der Diözesangeist-
lichkeit ohne deren Dekan statt , an welcher sich bis auf vier alle Geist¬
lichen des Bezirks beteiligten und in welcher eine Eingabe an den
Evang . Oberkirchcnrat beschlossen und alsbald eingefandt wurde . In
dieser Eingabe wird das Verhalten des Pfarrers Marquart nicht nur
aufs ttefste beklagt , sondern auch aufs schärfste verurteilt und mit Ent¬
rüstung zurückgewiesen, daß es jemand wage , ohne Grund öffentlich
die Diözesangeistlichkeit und damit den ganzen Pfarrstand mit dem

I^ men polittsierendes Pfaffentum zu verunglimpfen . Am Schlüsse
der Eingabe heißt es wörtlich : Wir find daher nicht mehr in der Lage,
mit diesen Herren irgendwelche Gemeinschaft aufrecht zu erhalten ,
auch nicht auf Synoden und Konferenzen , wir halten seine weitere Ar¬
beit in unserer Diözese nur für schädlich und bitten deshalb hohen
Ev . Oberkirchenrat dringlich, Herrn Pfarrer Marquart für sein uner¬
hörtes Vorgehen zur Rechenschaft zu ziehen und unsere Gemeinde vor
solchen, für das kirchliche Leben verderblichen Umtrieben schützen zu
wollen. Folgen die Unterschriften von 12 der 16 Geistlichen der
Diözese . _

Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter dem

g . Dezember o . I . gnädigst bewogen gesunden, den Mitgliedern der
freiwilligen Feuerwehr in Lichtenau Kaufmann Philipp Jakob
Lauppe, Seidenweber Friedrich Bertsch, Landwirt Matthias Durban ,
Maurer Johann Jakob Greth II ., Seidenweber Joseph Hensel, Land¬
wirt Johann Jakob Lott I ., Landwirt Johann Jakob Schaufler I .,
Seidenweber Ludwig Schiele I ., Landwirt Karl Andreas Schoch,
Schreinermeister Alexander Sohn und Schneider Johann Georg
Köhrer das Ehrenzeichen für 10jährige treue Dienste bei der frei¬
willigen Feuerwehr zu verleihen .

Gerichtszeitung.
3 Freiburg, 10. Jan . Gestern wurde vor der hiesigen Straf¬

kammer ein interessanter Fall verhandelt . Der Lagerhalter Joseph
Dinkel von Sissen (Schweiz ) , von dem „Allgemeinen Arbeiter -Konsum-
Verein Lörrach-Stetten , war wegen Unterschlagung von 1500 Mark
angeklagt . Der Mann , in Stetten wohnhaft , ist Laden- und Lager¬
halter des Verems , der mehrere solcher Laden mit Lager im Orte hat ,
wurde 1903 angestellt, hatte schon , inmal ein Manko von zirka 1500
Mk ., weswegen er angeklagt und bestraft worden war , nach Beschluß
der Generalversammlung wurde er in der Stelle belassen. Mit
Mankos hatte er immer zu kämpfen. Bei einer genauen Revision des
Lagers stellte sich am Anfang 1908 das obige Manko heraus . Der Fall
wurde gerichtlich verfolgt . Der Angeklagte , ein Mann , der einen
soliden Eindruck macht und auch hinsichtlich seine'- Lebensführung gut
beleumundet ist , hatte zirka 1900 bis 2000 Mark Erhalt , welcher ihm
aus dem gewährten Prozentsatz erwuchs, für Sen Posten hatte er 2000
Mk . Sicherheit geleistet. Er gab an , er habe nichts veruntreut , die
Stellung sei eine schwierige , mit ^roßer Verantwortung verbunden ,für die man schon einstehen könne , wenn die U- - rnahme der Lager¬
ware besser geordnet und gehandhabt würde . So müsse der Lager¬
halter die Warenposten im großen ohne seine sorgfältige Kontrolle
übernehmen und er habe nur zu unterschreiben , daß er die Ware er¬
halten habe , unterschreibe er nicht, wird mit Entlastung gedroht , er
muß unterschreiben, selbst wenn er bei der Uebergabe nicht dabei war .
Diese im großen gelieferte Waren werden im kleinen an die Abnehmer
verwegen und da kommen Mankos zum Schlüße gewöhnlich vor . Von
Zeugen wurden solche Vorgänge bestätigt , aucl in anderen Läden sindMankos vorgekommen. Der Sachverständige , Bücherrevisor Schneider

von Pforzheim , erklärte in seinem Gutachten , daß das Eeschüst
^

Vereins ohne vorgebildete kaufmännische Kräfte mangelhaft or,siert sei und eine mangelhafte Kontrolle geführt werde sodatz sich
Nachweisen laste, der Mann habe Waren vern . /reut . Der CerjA*
Hof sprach sonach den Angeklagten frei und legte der Staatslall »? '
Kosten auf .

m *
— Versailles , 9 . Jan . (Tel .) Das hiesige Schwurgericht -

urteilte den des lleberfalls und der Beraubung eines Eisend̂
zuges, sowie des Mordversuches an mehreren Reisenden Angekla ^Albinet zum Tode» seinen Hauptmitschuldigen Morinet zu
länglicher Zwangsarbeit und die beiden Angeklagten Roche unb
froy zu fünf bezw . zwei Jahren Gefängnis . ^

■
,

- ■ ■" » »
Wetterbericht des Zcnttalbur. für Meteorologie « . Hydrogrvom 11 . Januar 1909.

Eine tiefe Deprestion, die bei den Lofoten erschienen ist , hat c*
weit nach Süden hin ausgebreitet ; der hohe Druck zieht sich nur win Form einer ganz schmalen Zunge von Südwesten her über W
Alpengebiet hinweg . Im größten Teil Deutschlands herrscht tr«^Wetter mit Schneesällen, Tauwetter ist aber nur im Nordwesten
getreten . Strenger Frost herrscht noch in Süddeutschland und in ^Schweiz. Das Fallen des Ortsbarometers läßt erkennen, daß sich ^Deprestion weiter ausbreitet ; es ist deshalb meist trübes und rvär^
res Wetter mit Regen - und Schneefällen zu erwarten .

Witterungsbeobachtungc « der Mcteorolog . Station 5tarlsr«§'
oaroiu. Lyerin .

ni 0.
.40,01.
Keu.dt. ,e.i . ,tt itetc

«ii Pro;. -Ai» ? ilünir

754 3 —5 .2 2 .8 89 SW wolkensi.;
devech750 .9 —3 .4 3 .1 87 still

747 .3 3 . 1 4 .3 74 SW 0

als wirksames veslnfizleas d. Mund - n . Rachen -
höhle vorzüglich bewährtu . ärztlich empfohlen

Formamint macht die Krankheitskeimeunschädlich,
deren Tummelplatz die Mund- und Rachenhöhle
ist Dazu gehören die Erreger verschiedener
Hals- und Rachenentzündungen , der Mandel¬
schwellungen , der Diphtherie und alle jene
Keime, die von der Mundhöhle aus weiter in den
Körper wandern (der Influenza, der Masern , des
Scharlachs , Keuchhustens , Ziegenpeters usw .).

Besondere Vorzüge: Angenehmer Geschmack ,
Leichte Anwendbarkeit , auch bei Kindern.

Erhältlich in den Apotheken in Originalflaschen S M . 1,75.Broschüre kostenfrei durch BAUER & Cie - Berlin S.W. 48.

Wer wäscht

MOTOREN
Sparsamster Brennstoffverbrauch

k"n Pfennig die Pferdekraftstunde

Sauggas -Anlagen
fürAnthrazit, Holzkohlen , Koks , Torf und
= = Braunkohlen-Briketts . . . . . . ..

Benzin - , Benznl - und Leuchtgasmotoren
Lokomobilen und Kolonialmotoren

- - (betriebsfertig verpackt) - -

BENZ & Cü
Rheinische Gasmotoren ‘ Fabrik A. G.

MANNHEIM

braucne nur

Dr. Henkers Waschmittel .
.uillioueniach erprobt und bestbewäbrt ; über 30jährige Erfahrungenin der ranche , aut wissenschaftlicher Grundlage aulgebaut , beliebt
in d gmt ganasea Welt .

Das idea ' ste und vollkommenste selbsttätige"Waschmittel von noch nie dagewesener Wasch - und
Bleichkratt .

Wäscht von selbst
ohne jede Arueit und -iiüue , onne Reiben und
Bürsteu , ohne zweimaliges Kocnen , ohne Zusatz
von Seite und oda , ohne Waschbrett . Nur ein¬
maliges halbstündiges Rochen und die Wäsche wird
blendend weiss, Irisch und duftig

wie von der Sonne gebleicht !
Enorme Ersparnis an eit , Arbeit und t >eld,

grösste chonung der W äsche , da garantiert un¬
schädlich bei jeglicher Anwendung .

Im Gebrauch billigstes , urerreichtes Wasch¬
mittel , erleichtert u .e Arue .t ; kein Bürsten und
WaschOiett . ur leichtes Nacnreioeu mit Hand

>der Maschine , bleicht wie aui dem Rasen und ist
anBolut unschädlich . Schont das . ewebe, da frei vou
Chlor und scharfen otoflen .

Die beste Waschhülfe , vorzüglich zum Einsetzen
der Wäsche ; uneutheurl cn m jedem Haushalt zum
R .ii gen von ecumutzigen Gegenständen , Kücnen -
gesci .irt unu Holz eiäten , zum Scheuern von liöden
und Wändei beim i . ausputz etc .

ErhHIflich In allen einschlägigen Geschäften ! 267a .l0 .1

Alleinige a,rikanten : Henkel & € o . , Düsseldorf .

Januar
10 .

’Jiaojt « 9 ' U.
11 Mrgs . 7 U.
11 . Milt. 2*‘ II.

Höchste Temperatur am 10. Jan . —0.1 ; niederste in der bacam
folgende» Nacht — 7,2.

Schneehöhe am 11 . Jan . 7 ' früh 1 cm.
.r' * lteiiiiiiiiridiifn im » o«»> ;>uöeu non 11 . Jan . 3 !> ir i>oc

Lugano wolkenlos —4 . Biarritz Negeu 9 , Nizza heiter 3 , Tw
'
,wolkenlos 1 ", Florenz wolkenlos 3 . No . wolkenlos 1 , idagliarj

wolkig 8 “, Brindisi Siegen 9 .
" - Bg - g —B — BHL - ■- - 1 "■»
Schiffsnachrichte« des Norddeutsche« Lloyd.za Bremen , 11. Jan . Angekommen am 7. Januar : „Coblenz*

11 Uhr nachm , in Bremerhaven , „Prinz Ludwig " 1 llhr nachm, i,
Antwerpen , „Braunschweig" 1 Uhr nachm, in Newyork, „Lützov"
1 Uhr nachm , in Singapore , „Prinz Friedrich Wilhelm " 10 Uhr vorm,in Yokohama. Abgegangen am 8. Januar : „Lothringen " 10 Uhi
nachm , von Sydney , „Prinz Sigismund " 5 Uhr nachm , von Hongkong
„Prinzessin Alice" 1 Uhr nachm , von Southampton , „Schleswig " i Ust
nachm , von Neapel , „Erlangen " 11 Uhr vorm , von Antwerpen , „Fried ,
rich der Große" 6 Uhr vorm , von Port Said .

Klei- ermacherin
sucht «och Kundschaft. 13398 .84,

Äaijerallee 41 , II.
^ 8 ung ! ^

Wegen großem Kleiderbedarf iß-
es mir ermöglicht, die höchst . Preist
zu bezahlen, auck> kaufe ich geirag.
Schuhe, Stiefel , Frauenkleider »
Eme Postkarte genügt u. ich komm «!
ins Haus . BlM
j . S lieber , Markgraseitstr . 1S,I.

Pakete ä 35 und 65 Pfg.

Dixin :
Paket 25 Pfg.

Henkel’s
Bleichsoda :

DaS einzig riittipc i nb

Iß :

preiswerter ! « Bett der Welt .

iiassen Sie ta Matratzen , Höste,
K >ssen , Ob . rhetten nur umarbeiten

ui Steiners loriscnrjltichem System
'

Vorhandenes Roßhaar . Dannen n. f. w. kann der-
wendet werden !

Renan 'chaffnngen mo l e man jedoch stets gleich in
ij .e . iuräcncii^ ctlea « doppe. tertusgaoen ziiveraitte » |

Vrantlent« ,,
Man laste sich d .ese vorzüglichen Betten — ohne Kanfpflicht — !

erklären und wird dieselben da » » stets uoigimcn .
Soinpl , Gchla {immer- Poröse Bettivä,che. einzelne

Teile . 7.-0
Kataloge zu Diensten . — Der ,and in ganz Deutschland frachtfrei . I

idmlys jvGssmtei “ larlsrahe
, »LAi";!»«

Alleinverkauf zu Fabrikpreis .» daher günst gst. Einkauf.

Möbel ' Aussteuer
»ür Brantle « e, sowie

1 Spiegelschrank,
1 Bertiko ,
1 Kinderbettstelle

alles vollständig «er,
find billig abzugeoen Herrenstr . ä,i

Die Sachen werden auch ewzcl»
verkauft . 1656ö*

Drogerie, ;
30 Jahre bestehend , ist hoh . Aller¬
wegen verkäuflich. Das Geschäft
befindet sich in einer der indust : ie<
reichsten Städte Süd -Deutschlands ,
setzt ca . 50 000 Jl um, ernährt eine1
okopfige Familie u . wirft no¬
weitere 4000 Jl Reingewinn jähr¬
lich ab. Für Firma u. Kundschaft
wird kein Pfennig verlangt und I
kommt das ganze Geschäft nach
Inventur auf 15 000 Jl , wovon ca.
10 000 Jl anbezahlt werden sollen.Wer auch auf das L>aus reflektiertund weitere 25 006 Jl anzahie»
kann, kann dasselbe sofort ode»
später mit erwerben . Rur wir!>
lichen ernstltchen Reflektanten er*
teilt weitere Auskunft Mi

lt» . Hflizie , Frankfurt a. Ai.
Gut eingerichtetes l ' / . stöckigeS

mit Gas - und Wasserleitung , große«
Garnn tcirca 5 Bauplätze >, scheu»
und gr . etaiic rc„ an Zukunflsstui -e,
für jeden Gesdiäfrsbetriev gceic » t,
unter günstigen Bedingungenzu »er»

, kaufen . Osterten unter Rr.
an die Exped. der „ Bad, r resse " erb.

Schönes Buffet , Schrank, Bauert»
ftühle, massiv eiche, gut gear. etch
moderne Tische, cintür. Schrank, billigt
Bettstellen , « ine grobe Bartie eichcnr
Fußschemel , Geschirr „rett, gut crh.
Tisch 1,90 lang, gibt um jeden an¬
nehmbaren Preis ab, Schreinerei
Ludwig - ÄSilhelmstr . 18,Hth .

LC
K : Verlobungskarten

-_
'
_ werden geschmackvoll , rasch und billig angefertigt

. i io derBrockarbeiien jeder in Sf
“S' S«ii ‘'iS‘Ä>l

'Sl Unclidruckerei der „Badischen Presse“,

la. Hektoqraptienmasss
empfiehlt billigst die
KLpeditio« der „Aad. grelle ".

Auch werden gevrauatt « Appa¬
rate prompt und billig « mgegofsen
und « eu aufgefüllt .

Tüchtige

Kassierer i«
welche schon m lebhafteren Deiailgp
schäften tätig war. wird per 1. Mr .
gesucht . ri/b '

Ofierlen mtt Salairangabe » }
unter Beifügung vou Zeugnisa-'
schristen und Bild zu richten an

Warenhaus Sali; Knopf,
Sürrach (Bavmi ),



Seite 7'eichSst

ch sich vN
r

, EeiizA,tsla B« bj

irrichi ^
Eisenb «^
lngekla« !
M i-T
: und

st . hat ß«
h nur nq

über re¬
icht trüb» .
vesten e»
lnd in ^
atz sich *
ab war » ,

irlsruh ^

toolftllljj -

bevech

»et daran»

>r hoc «4
3 , It «i|

tiafllimi

„Coblenz'
nachm, j,

„Lützow'
Uhr vorm.“ 10 Uhr
Hongkong ,
aig“ 1 Uhi
:n , „Fried,

Ax . 16 Aüe »dblatt . Montag dc » 11 . Zanuar 1909 . Kadtfche Preffe .

Techniker.
Gesucht wird ein flotter und

i- ub -r-r Z - tchu - r . bei sofortigem
Eintritt . 68o.21

Karlsruher Motoren- und
Maschinen-Industrie
A . Gmeinder & Co.

Lammftratze .
^

Die Krankenkasse f. Beamte ,
Saust . Gewe be r . zu Darm adt .
G . aienstr . ch suchtf d .Bezirk Karl »,

ruhe rührigen , solventen 286 »

ne

Leiou ««bsähige Senf - Fabrik
lä- ää°

lo Piuißi - «
Vertreter

, ,Hcki %ittfgniiitintiür «
gut cingeführt sind. ^ ^

3 .1
Offerten von Stadt und Land

■dichte man sofort unter Nr . 241 * an
bte Expedition der „Bad . Presse ".

Detailgp
■r 1 . Fesr.

2ito
gäbe _

» &
leugniss-.'
en an

Leistungsfähigste Branntwein¬
brennerei sucht für den Platz

. Karlsruhe ein bei Wirten u,w . gut
eingeführten

Kertreter .
3* * Offerten unter Nr . 280a an die

gxpeb . der „ Bad . Presse " .
Gesucht wird tüchtiger
Mehl -Reisender

hon leistungsfähigem Hause .
Offerten mit Referenzen unter

. Nr . 283a an die Exped . der „ Bad .
Presse " erbeten .

renn
6398.34

! 41 , II.

rbedarf ch
chst. Preist ,
ich geirag.
ikleider L
ich komme

BlM
nstr. lv , I.

teuer
sowie
Mk,
lelle
dig » e«,
enstr . z,a
uch eivzä«

1656 ?)*

ie,
oh. Atters
> Geschütz
industüe-

atschlands,
nährt eine

“
lirft nodj
sinn jcüjr.
klundsckatz
angt und
,äft nach
wovon ca.
den sollen,
reflektier!
anzahien

»fort oder
»kur wn !-
antcn er»

»t a. a«L
eckiges

Leistungsfähige Wein - « . Brannt -
wciuhauvlung sucht zur Einführ¬
ung ihres Reisenden in Karlsruhe
und Umgegend tüchtigen

Agenten
}' gegen hohe Provision .

Offerten unter L . 813 F . M . an
1 Rudolf Masse , Mannheim . 294a

Zum Eintritt p. 1 . Februar er .
suche« wir einen tüchtigen

Verkäufer
oder eine tüchtige Verkäuferin
für Schüttwaren ;

ferner eine tüchtige, selbständige

Putz-Direktrice
bei hohem Gehalt u . dauernder
Stellung .

Offerten bitten Photographie ,
Gehaltsaniprüchc und Zeugnis -
Abschriften beizufügen . 279 *

Gescliw . Hnopt
Ravensburg (Bodens« ).

lilliilKlta . fÄSÄ
auch für Damen . Schönschr. nicht er¬
fordert . Adrrffverl . u. Aurk . Lrnuo
Barzyriacli , Berlin w 65 . 286».8. 1

für Noftmaschine in größeres hiesi¬
ges Bureau per 1 . Febr . gesucht.

Offerten mit Gehaltsansprüchen
unt . Nr . B1215 an die Exped . der
„Bad . Prene " .

Me Buchhalterin ,
gewandt in Maschinenschreiben und
Stenographie , per sofort ges « t .

Ausführliche Offert n mü Photo¬
graphie und Gehaltsanfprücheu er¬
beten an 692 .2.1

Emil Schwehr ,
Freiburg i. Br ,

Kaiser st r aß e 159.

Fräulein ,
welches das Schreibmaschinenschrei¬
ben kostenlos nach 2 Systemen er¬
lernen will , per sofort gesucht .

Offerten unt . Nr . B1149 an die
Exped . der „ Bad . Pneffe ^ ._

Konfektions-
Verkäuferin,'

I nur branchekundige, zum so- !
I fortigeu Eintritt gesucht .

Hirt 8 Sich Hachf.

für mein AnSstatiungS - Geschäft
gesucht . Zu erfr . uuter Nr 5» t in
der Exped der „ Bad Presse ". 2.2

> ■ , . k . » öeheiitlieh
m durch Vertrieb m Alu -
M MM minium Spezialitäten f.

— . - jedermann leicht zu ver¬
bleuen Prospekt gratis . 3 2a
OscarF*“" lüsseldorf , Postfach.

Knrzwarcn *Uerkäuferin.
S « e zum Eintritt am 1. Februar e ne tüchtige, gewandte

Berkäuferin für meine Abteilung K « zwar «« .
Offerten mit Photogr » Zcugnisavschr . u. Ang der Gchalts -

aniprüche an 397»

Arthur Lindemann, Freiburg i. B.

Lehrmädchen
I für ein Passementerie - und
I Modewarengeschäft , mit guter '

Schulbildung , auS guter
Familie , zum sofortigen Ein¬
tritt geiucht .

Offerten unter Nr . 706 an
die Exped der « Bad . Presse "

! erbeten .

Eine Frau
wird für eine hervorragende Mode -
uud Fraucnzeitung gegen Fixum und
Provision als Vertrelerin für Loco
gesucht . Anerbietungen sub 11 a
. ,Redegewandt und tüchtig
78737 “ an die Expedition der
.. Bad . Presse ". 3 3

Tüchtiger Nähmaschinen - und
Fayrrad - Reparateur gesucht .

E . Hunnert l [0 .,
Gesellschaft mit beschränkter Hafinnq ,

Kaiserstr . Rr . 78 . 61164

Ziiveri !tß. ,till!it. jl! !lgkrMli » !i
kann sofort eintrcten bei 701
MeUvr ock L 5 * dirtfer «r,

3 )11via (t) er Allee 11 .

Chauffeur
kann sich bei mir noch frei ausbilden
Beruf gleich Eintritt sofort . 161»

Automobilban 3.3
Halle a . /S ., Meisebiirgerstr . 97.
ifür eine Stadt der Vorderpfalz

wird ein zuverlässiger
Herrschaftskutscher ,

der mit jungen Wagenpferden gut
umzugehen versteht , zum soforti¬
gen Eintritt bei dauernder Stel¬
lung , gutem Lohn und freier
Wohnung gesucht .

Oferten unter Beifügung von
Zeugnissen einzureichen unter F .
Nst . 4006 an Rudolf Masse ,
Mann heim . 290a

Pferdeknecht.
Ein junger , fleißiger Mann , der

mit Pfeiden und Fuhrwerk umgehen
kann , wird sofort gesucht . Gute
Zeugnisse sind erforderlich . 316 »

Blauem Ludwig, Zürich
Lehrling

auf das Kontor einer Kohlengroß -
haudlung gegen sofortige Vergüt¬
ung gesuchti

Offert , unter Nr . 583 an die
Exped . der „ Bad . Presse " .

Lehrstelle
In meinem Wein - , Tee - u. Fourage -

geschäst ist eine kaufmännische Lehr¬
stelle zu besetzen . 18797 .5 .3

Karl Baumann ,
Karls , nhe , Akademiestraße 20 .

Eeftrlin^ - ßfS
’id).

Junger , kräftiger Mann kann
zu Ostern unter günstigen Be¬
dingungen eintretcn .
Färberei u . chem. Wasch¬

anstalt 6688

H . Timons ,
Marienstratze 21 . 2.2

Koch - Lehrling
gesucht

unter günstiger Bedingung auf 1 . od.
15. Februar . 301 »
Kotet Markgräfler Hof ,

Baden -Baden .

Utödrinnen,
Zimnirrulädchc ' ',

gHauS » , Kinder « .
Küchen mädchen re .

finden hier tu auswärts gute Stellen
durch Frau llrhan Schmitt Ww . ,
Hauptzentraldurcau , Erbprtnzenftr 27,
Ging Bürgirflr . tGegr . 1^79 >. 81 145

Tüchtige , jüngere Kellnerin ,
Hausdiener für Hotel per
so ort gesucht .
Trösters Bureau , Krenzstr . 17

Televhon 151. 683

ui Sie hegten SteQtii pten" ■ Botel- u . fiest.-Persona.
durch J . Wolfa pths Bureau ,
Adlerftr . 40 . Telephon 1334 .
Größte » n. bestrenommieries

Geschäft am Platze .
Gegiuiidit 1892. 536*

Gesucht wird ein besseres
Kindermädchen

nach Bruchsal zu einem Kinde von
4 Jahren , das schon in Stellung
gewesen ist . 289a

Off , unt . Postfach 25 , Bruchsal .

Gesucht
ein Dien ' Mädchen , welches sauber
und flink Hausarbeit verrichtet und
e was kochen kann. Gute Zeugnisse
erforderlich . Hoher Lohn und gute
Behandlung . 81159

Leopoldstra tze 20 , 3 Stock.
Snche für sofort eineAushilfe

bis 1 . April. Dieselbe muß kochen
können und in Hausarveit Ersa rung
haben. Nur besonders Zuverlässige
wollen sich melden. 694 3 .1

Weinbrenner ratze 11 .

Gesucht
iüngeres Mädt en oder Frau für
täglich 1—2 Stunden nach Tisch .
31212 Amalieufti atze 39 . park.

Aus 1 . Fevr . wird cm braves ,
fleißiges B - ädckien bei guter Behandl .
und hohem Lohn geiuvt . 8606 3,3

45 , gaben .
Jüngeres , williges , ehrliches

8iäd » en in klemen Haushalt
gesucht . 81202.2. 1

Näheres Wakdstratze 28 (La en .
Voizustellcn zwischen 11 '

^ u . 1 U u
Ein biavcs fleißiges Mädchen aus

15. Januar oder 1 . Februar gesucht .
U154 .2.1 Kriegstratze 10 , 4. St .

Fleißiges , braves Mädchen mit
guten Zeugn . per 1 . Febr . gesucht.
Bl 105 Näh. Kaiserstr. 34a, 1 . St .

Weckfran -Gesuch.
Sofort wird eine reinliche , ehrliche

Weckfran gesucht . 684*

Hosbäckerei W . Wilser ,
Amalieustratze 3.

MonatSfran f. tägl . 2 Smnden
nachmittags aesncht . 81232

Weltztenftratze 17 , 3 . St . , l .
Junges , etwas bemuteltes

Ehepaar li lediger
junger Mann
jnr AnSbildnng in Massage « .
Bade , ach so . ort gesucht. Aerztl.
Prüfung , evenll. feste Anstellung in
Sanatorium . Mcld . : 287a

Massage -lns itut Baden-Baden,
Dophienstratze 22 . 2. St .

Maffeuse gesucht
Adr . veiörd . unter Nr 0167 die

Expedition der . Bad Pr , sse " .

Hilfsarbeiterinnen
sucht

Oraplrstiliisiäil Scltarpp ,
' >89 We tendftratze 29b «

Ein Mädchen,
tüchtig im Nähen und ein Lans -
mädchen aesncht im Masken »
Garderobegeschäst A. Herr manu ,
Laden datier ratze 56 . 81219

teilen suchen
Junger Mann

w . schön. Handschrift sucht Neben¬
beschäftigung für zu Hause .

Gefl . Angebote unt . Nr . B1053
an die Exped . der „ Bad . Presse " .

Köchin gesucht
für ofartigen Eintritt im
Kro « e» st,ts . - 61162

Mäöche tt
das etwas kochen kann 11. Hausarbeit
versteht , sos . od auf 1 . Febr . gesucht .
8720 Bernhardftr . 11 . 2 Tr . r .

ijww Dame *
aus sehr guter Familie sucht bal¬
digst Stellung nach dort als Emp¬
fangsdame in ein Photographisches
Atelier od . dergl . Offert , unter
X . bl . 100 hauptpoftl . Weimar erb .

Köchin
mit guten Zeugnissen sucht zum bal¬
digen Eintritt Stellung , Offerten
unter Nr 81025 an die Expedüion
der »Bad . Presse " erbeten . 2 .2

Zu vermieten
Spezerei -Kaden mit
2 Zimmerwohnung
7bei der Patronenfabrik ) auf 1 .
April billig zu vermieten . Näherei
Braueritr . 19, 2 . St ._ 329

Zn vermieten
per I . April 1909

Laden
mit Wohnung in aller - |
bester Geschäftslage |

Jlühlbtirgs ,
ferner : gutgehendes I

Näheres 281a,3 . >

Brauerei Sinn er ,
Karlsrahe - ßrttn Winkel .

taden mit Wohnung
in gewerbetreibenden Marktflecken
v . ca . 3000 Einwohner , besteh , aus
3 Zimmern u . fämtl . Zubeb . , per
fof . od. spät , zu verm . Geeinget für
jcd . Geschäft . Best . Geschästsl . Wo ?
sagt d . Exp . d . „ Bad . Pr .

" u . 299a .

9( d) e r II .
Gut geh . Laden mit 3 Zimmcr -

Wohn . u . Zuüeb . , gr . Bierverbr .
«ca . 300 hai , p . 1 . April zu verm
Preis 450 Ji . Off . u . 2) 1038 a . d .
Exp . d. „ Bad . Presse " .

Schöne Wohnung
mit 6 Zimmern und Zugehör ist auf
l . April zu vermieten Zu erfr . >n>
Laden ?lkademiestr . 42 . 8958 . 3 2

Schöne 3 Zimmerwohnung mit
Garten u . Zubehör auf 1 . April
oder später zu vermieten . Preis
300 Offert , unt . Nr . « 1133 an
die Exped . der „ Bad . Preffe " .

Lchützenstratze 86
ist im 1 . Stock eine schöne 2 Zim¬
merwohnung mit Küche, Speicher
u . Kellerraum per 1 . April zu ver -
mieten . Näh . 2 . Si . daselbst . B1210

2 Zlmmerwohnung
ist stiützpurrerstr. 46 , Seitenbiu
1 . Stock zu vermieten. Näheres im
Vorderhaus 2. Stock 81218 lü.l

Holui' o. Schlafzimmer
Kaiserstr. 172 , i stM.
ogleich zu verwieteu . 61131

Wohu- «. Schlafzimmer , gut
möbliert , und ein einzelueö Zimmer ,
gut möbliert, mit separatem Eingang,
ogleich oder ipät . r z« vermiete « .
61178.2.1 Kaiserstr . 38 » , 2 Tr.

Möbliertes Zimmer per 1 . p-evr .
zu vermieten . Nab . Kronrnstr . 1t. ,

eitenbau , 3. Stock . B909

mit allem Zubehör , Kaiser -
uratze 186 , 1. Stock , aus

11 . Ltvril zu vkrmicten .
Näheres im Laden . 850 *

Uorkstrahe 42
ist schöne 4 Zimmer - Wohnung
nebst Zubehör im 3 . « toct auf 1.
April zu vermieten . Näh . ^ gselbst .
od . Büro Lenzftratze 9 . 377 »

S1 S i
schön neuzeitlich eingerichtet , zu
vermieten

Näheres Riutheimerftr . 1.
2. Stock , oder im Bureau
Melauchthoustr . 2. 328*

Akademiestrahe 24
ist im 1 . St . eine schöne 4 Zimmer¬
wohnung mit Küche , Keller , Spei¬
cher , u . Mansarde auf 1 . April zu
vermieten . Näheres itn 3. Stock
daselbst . B1197

In der Nähe des Werderplatzes
iSommerfeite ) ist über 2 Treppen
erne schöne freundl . Wohnung von
3 Zimmern , Küche , Keller und
Mansarde per 1 . April billigst zu
vermieten . 478

Näheres zwischen 8 u . 10 Uhr
vormittags u . 12—3 Uhr nachmit¬
tags Werderstraße 87 , parterre .

Zu vermieten auf 1 . April , in
sehr ruhigem Hause , eine freundl .
3

'
Zimmerwohnung nebst Zugehör .

Zu erfragen Rüppurrerstras . c 40
im Laden . B 866

Schöne

bestehend aus 4 —5 Zimmer ,
darunter 3 nach der Straße ,
Küche (Wafler und Gas ) und
Keller, alles neu hergerichtet , r
per 1 . April oder früher roi
ruhige Leute zu vermiete .«».
Die Wohnung befindet sich, ^ ur
2 Treppen hoch und has. s jnen
schönen Aufgang . Pr .eiK 400
bis 450 Mark . 630 .2.2

Näheres bei

H . Dreier ,
Kaiser ^ ratze 223 ,

Pa Mmeruladen .

Friedenstr . 20 ist eine geräumige 5
Zimmer - Wohnung mit reicht . Zu -
gehür auf 1 . April zu vermieten .
Anzusehen v . lv — 1 u . 2—5 Uhr .
Näheres parterre . B139

Gcorg - Fricdrichstraße 26 ist schöne
3 Zimmerwohnung im 3. St . mit
Balkon , ebendaselbst im Querbau
eine schöne 2 Zimmerwohnung
mit Zubehör auf 1 . April zu ver¬
mieten . B71l

Näh . Borderh . part . links .
Herrenstraße 60 ist im Hinterhaus

eine 2 ' Zimmerwohnung , Küche.
Glasabichlutz , Keller , aus 1 . April
zu vermieten . BN46

Släheres 2 . St . Vorderh .
Kaiser - Allee 61 ii „ b 2 iwöne
4 Ztmmer -Wohuungen ut. Ball,
u, ollem Zugebör aus 1 . Avril zu
»erm 'kten. Näh 2 . Lt . r . 8804 3 2

Kaiserallee 63 neu hergerichtete 4
Zimmer -Wohnung , Bad , Balkon ,
gedeckte Veranda , nevst Zubeb . p .
1 . l'lpr . zu vermieten. B458

Kaiserstraße 36a ist eine Wohnung ,
bestehend aus 2 Zimmern , Küche,
Keller , Speicher , per sofort oder
1 . Febr . billig zu verm . B806

Zu erfragen im Laden .
Kaiserstraße 177, Hths . 3 Tr . , eine

freundl . Wohnung , 2 Zimmer ,
Küche , Keller u . Mansarde an kl .
Familie per 1 . April zu verm .

B689 Räb . Vorderh . 3 Tr . bock ' .
Kapcllenstraße 56a ist eine schöne

Parterrewohnung , ohne vis - a -vis ,
von 3 Zimmer , Küche u . Man¬
sarde nebst allem Zubehör auf 1 .
April zu vermieten . B672

Zu erfragen im 2. Stock links .
Karl - Wilhelmstraße 49 ist eine

freundl . Wohnung von 3 Zim -
mern u . Zugebör auf 1 . Aviu ! zu
vermieten . Näh . i . Laden . Bl35

Kriegstr . 88, 2. St . / fit eine Wohn¬
ung , nach dem Garten , von 3
Zimmern , Küche u . Zubehör , zu
vermieten . Näh . part . B365

Leising ratze 8 ist eine stt)one
Wohnung ohne viB - ä-vi») von 3
Zimmern , Küche, Keller aus 1 . April
zu vermieten . Näh patt . 693 .3. 8

Lesfingstr . 1 -t ist im 3 « tock eine
schöne 5 Zimmerwo nuug . wo¬
von > Zimmer als Badczin .mer be¬
nützt werden kann nebst allem Zu¬
behör aus 1 . 'Avril zu vermiet tt
Zu ertragen >a terre. 81u24

Lessingstraße 41 ist im 3. St . eine
schöne 4 Zimmerwohnung , nebst
allem Zubehör bis 1 . - April zu
verm . Zu erfr . im 4 . St . das . S3“8

Ostendstraße 5 ist auf 1 . April eine
schöne 4 od. 5 Zimmerwohnung
neu hergerichtet , zu verm . Preis
570 bezw . 750 Ji Näh . zwischen
1 u . yi 4 Uhr parterre . 331188

Ostendstr . 10 ist der 2 . Stock links
u . 3. Stock rechts von je 4 Zim¬
mern , Balkon u . Zugehör per 1 .
April zu vermieten . Näh . daselbst
u. Karlstr . 94, pari . B763

Putlitzstr . 3 , st der 1. Stock rechts
von 3 Zimmern , Glasveranda u .
Zugehör per 1 . April zu verm .
Nah . das . u . Karlstr . 94, p. B762

Rudolfstr . 8 ist eine Wohnung von
3 Zimmern , Küche u . Zubehör a .
1 . Apr . zu verm . Näh . 2. St .

Schützenstraße 51 ist eine schöne 3
Zimmer - Wohnung , ganzer Stock,
aus 1 . April zu vermieten : eben¬
da eine kleine Mansardenwohn¬
ung , 1 Zimmer u . Küche, auf 1.
Februar . Räh . i . Lachen. B1024

Borholzstratze 42 ist d. 2. Stock ,4 Zimmer , Bod„ Ver,Garlenant . auf
1 . Avril zu vermieten . Näh . part .,
v . 10 - 12 u. 2— , U. 8226 6.4

Wretandtstraße 16, II , ist eine
SSofmuttg ö 'jn 2 Zimmern , Küche
u . Keller , mit Kochgas versehen ,
auf 1 . April zu vermieten . B845

Näheres im Laden .
Winter strafe 2 ist ein- schöne
Mansarden - Wohnung von 2
3i ' xmern , Küche und Keller aus
1 Äpril er . bill. zu vermieten . Näher .

. vlu ^artellltr . 6, 3. St l . 572 3 Z

Mühlburg .
Eiscnbahnstraßc 13 ist Wohnung

von 2 Zimmer , Küche u . Zugehor
im 3. Stock u . im Hinterhaus eine
rwohnung von 2 Zimmern , Küche
und Zubehör , parterre , zu verm .
aus 1 . 'Avril . Bl 158

w<ansarvenzimmer sofort billig
zu vermiete «. 61228
_ Schützeustratze "5, pari.
Kaiserstraße 19» IV . . ist eine leere

Mansarde mit Ofen , ohne vis - a -
vissöfortzuverinieten . B723

Kaiferstraße 81 , V . , Hinterh . , ist
ein schön möbliertes Zimmer fof .
zu vermieten ._ Bl204

Kaiserstr. 227 , recht . Seitend. II.,
»ächil d. Hauptv - ist rin schön möbl.
Zimmer bill. zu vermiet 8 ">"'.2 .2

Fräulein
gelernte Büglerin (bewand- ^ in
Stärk - u. Ollattwäsche' iuchl 4£ t e ß .
mig . Offerten unter Nr . 6 f - g ^
die Erved . der „Bad . Presse,« erbeten

H Yi ^ o I f ft t * fi c,
Nähr . Fasanengarten , schöne 4
Tsi' -nmerwohuung , hock-narterre , m .
. luaehör , 3 Zimmer mit Linoleum
belegt , per 1 . April billig zu verm .

Näheres Dnrlacherstraße 1 im
Laden . B1155

mit Küche u . Zubehör per 1 . Febr .
oder später zu vermieten . Nähere ?
Gerwigstraße 36 , 3. St . r . B1187

ztmmerwohnuug im 2. Stock per
bald zu vermiete «.

Näh bei Wolf , rveiubreuuer »
stratze 2. 15762*
Beiertheim . Breitestr . 121, ist

eine Wvhuu » * von einem Zimmer
Küche und Ganen auf jetzt oder
später zu vermiete ». 8822 .3.3

Permielen .
Bei einzeln . Dame in ruh . gut

Hause , ruhig . Lage , sind auf 1 .
Febr . od. März , 2 gut möbl . Zim¬
mer mit bester Bedienung , an ein .
allein . Miet . abzugeben . Offerten
hauptpostlagernd F . K. Bl 194

Schön möbliertes Zimmer mit
freier Aussicht, Haltestelle der Elek r.
Straßenbahn , auf sogl . oder später
zu vermieten . 1178.2.1

Karlstratze 64 , pari, rechts .

Kaiser ratze 64 , Tteppen . ^ ist
cm schön mödl . Zimmer , 2 Fenster ,
per sos. bill. zu vermie -en. 81 <>15

Kapellenftratze 42 , 1 Trevpe , ist
ein sehr gut möbliertes Zimmer
mit 1 oder 2 Lettc », sofort zu ver¬
mieten . 8991.2.2

Kapellen ratze 64 , II ., l nks , ist
per soiolt fein mövlierter immer »
ohne vi>-ä -vis , an nur solid . Herrn
SU vci mieten 6097.2.2

Karlstraste 71 , 3 Tr . I . ist ein srdl -
möbliertes Zrmmer billig zu ver-
mietcn . BI 209

Körnersiraßc 1 , 2 . St . I . einfach
mool . Mausardrnzimmer zu ver-
uneten ._ Bl 1o3

Kriegstrakie ’ ü :. ’ i . L , ist ein sölw
schön möd ' ' Ziu . .ttrr b. u ver¬
mieten. ^ freie Laoe >x>n
Lessingplatz . _

gejiiifl r . 13 , v i rin nn»
möbl. Zim - er ibni o 4 . tock
eine schöne Nlaü arve aut ,'i . itl
zu v rm eten . 61 2si
Nähcies luvt rie .

Marienstraße 14, I V . ist ein möbl ,
Zimmer an einen besseren A '. bei¬
ter für 9 Ji sofort über später zu
vermieten . _ 2N 1sB

Marlgrafcnstr . 45 ist im 4 . St . ein
urimöbl . Zimmer sofort zu ver^
mieten . _ Bötlr

Rhcinstraßc 15 , 2 . St . ist ein mötv
licrtes . Zimmer mit Pension iox.
zu vermieten . Mühlburg .

Schühenstr . 48, Part . , ist eine gM
Schlafstelle mit Kost sogl . billig
zu vermieten . B5e« '

Westendftraße 63, III . (Mühlbut ^
gertori , ist geräumiges , möbliert .
Zimmer sogleich od . später zu
vermieten . Bl 151

Norkstraßc 28 , 1 . St . ist ein grot ^ ,
elegant möbl . Zimmer sogleich i%
bis 15 . Januar äußerst billig M
vermieten .

^ B1140
Zähringerstr . 9 rst eni hübsch möbl .
Zimmer mit Klavier , wenn er ,
wünscht gute Pension , zu ver¬
miete « . 33867

Zähringerstr . 11 sind 2 Zimmer
im 2. Stock, 1 Zimmer im 3 . Stock
zu vermieten ._ 33908

ietGssuche
Zum 1. April

hmWIiche Mn«?
von 6 Zimmer mit allem Zubehör
(Badezimmer , 2 Mansarden uiw . )
gefttdjl .

Sofortige Angebote u . Rr . 276a
an die Exped. der „ Bad . Presse' .

CleMuebl
geräumige 4 oder ft Z »« « erwohv
ttHitg. Offerten mit PreiSa»,,ab«
unter Nr . 81170 an die Exped . der
„ Bad . Preffe "._ -

Brautpaar sucht in der Oststadt
eine schöne, der Neuzeit entsprech .
3 Zimmerwohnung

mit Mansarde zum 1 . April elM .
1 . Mai .

Gefl . 'Offerten mit Preisangabe
an R. Grohr , Karl -Wilhelmstratze
28 Part , erbeten ._ 587

3 Zimmervi obnung
zum 1. April von ruhigen Leuten
in nächster Nähe der Tullastraße ge -
>ucht. Offerten mit Preisaogabe
unter Nr. 6963 an die Exped. der
„ Bad . treffe " erbeten ._ 2.2

Beamter sucht 3 Zimmerwohn¬
ung in der Südstadt mit Koch- u .
Leuchtgas auf 1. Mai od . 1 . Juni .

Offerten unt . Nr . B1188 an die
Exped . der „ Bad . Preffe " .

Wohnungs -Gesuch !
2 Zimmerwohnung , modern ein¬

gerichtet . in zentraler Lage und
gutem Haufe , per 1 . April d . Js .
gesucht. Offert , unt . Nr . B11W
an die E xped . der „Bad . Preffe " .
ktrfnifct auf 1. Avril 2 Zt « mer -
© mUUJI wohuung » event . 3 kleine
Zimmer part Offerten mit Preis¬

angabe unter Nr 81217 an die Ex -
pcd tion der „Bad . Preffe " erb .

Uügtnifrttg, mbl. Himmr
für zeitweise Benützung für sofort
oder später zu mieten gesucht .

Off . m . Preisangaben unt . Nr .
331171 an die Exp , o . „ Bad . Pr . " .

Besser. Fräulei « sucht schS«
mH. iWlin« Zimmer
p 15. Jan . ob 1. Febr. zwifch. BlarÜpl.
b. Durlachert . Off. mit PreiSang . unt .
8982an die Exp. d . »Lad . Preffe". 2.2
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PROSPEKT .Südborneo -Bergwerks -Aktiengesellschaft «
Gegenstand des Unternehmens ist die Ausnutzung einer 1600na grossen Kohlenbergwerks-Konzession in Südost -Borneo, auf derbereits gute Kohle gefördert wird .Kapital : 2 500 000 Jt , eingeteilt in 2500 Aktien zu je 1000 -K .Verzinsung und Dividende. Die zu errichtende Gesellschaft hatvon Anfang an Einnahmen aus der Kohlenförderung , die sich für dieBauzeit , d. h. die fünf Jahre der Vorbereitung des Unternehmensbis zum Anfang des vollen Betriebes , nach vorsichtigster Berech¬nung auf insgesamt 145 000 Tonnen im Werte von 1624 000 Jt be¬läuft . Diese Summe wird dem Anlagekonto gutgeschrieben unddient zum Teil ( 412 500 Jt ) zur Verzinsung des eingezahlten Ka¬pitals mit 4 % während der Bauzeit ( 1909 bis 1913 ) , gemäss § 215des Handels -Gesetzbuches . Vom sechsten Jahre ( 1914 ) an tritt andie Stelle der Zinsen die Dividende , die nach unserer Berechnungbei Erreichung der vollen Förderung 20 % betragen wird .Zeichnungsbedingungen. Der Kurs , zu dem die Aktien ausge¬geben werden , ist 100. Ausserdem hat der Aktienzeichner denAktienstempel zu tragen . Die gezeichneten Beträge sind in Ratenvon 25 % einzuzahlen , und zwar die erste Rate und der Aktien¬stempel bei der Zeichnung , die zweite Rate am 10. Juli 1909, diedritte am 10. Januar 1910 und die letzte am 10. Januar 1911.Zeichnung und Einzahlung. Zeichnungen werden von derFirma W. Mertens &

( C o ., G. m. b. H ., Berlin W . 9, KöniginAugustastrasse 14 , angenommen .
Einzahlungen oder Postanweisungen an die Firma W.Mertens & Co , G. m. b . H., Berlin W . 9, Königin Augusta¬strasse 14 .
Postscheckkonto Berlin 1163
Banküberweisungen auf das Konto der Firma W.M e r t e n s & C o., G. m. b . H., bei der Deutschen Bank , Depositen¬kasse C., Berlin W . 9.
Organisation des Unternehmens. In Borneo erfolgt dieAusnutzung der Konzession durch die unserer Gesellschaft ange¬gliederte niederländische Zuid-Borneo -Mijn-Maatschappij (Süd-borneo -Bergwerks -Aktiengesellschaft ) . In der Hauptstadt Süd -Borneos , Bandjermasin , wird die Gesellschaft durch Herrn CarlBöhmer repräsentiert , der durch langjährigen Aufenthalt daselbstmit Land und Leuten vertraut ist und sich allseitig des besten An¬sehens erfreut .

■ Betriebsdirektor Dipl. Bergingenieur Fr . Hanfland zu Marta -
poera .

In Berlin werden die Geschäfte bei der Firma W . Mertens& Co ., G. m. b . H„ geführt . Diese Verwaltungszentrale eine Reihegrosser im Auslande tätiger Gesellschaften verfügt über ein guteingearbeitetes , mit den Verhältnissen vertrautes kaufmännischesund technisches Personal .
Vorstand in Berlin : Bergingenieur A . Brand und Kauf¬mann H . Fischer .
Aufsichtsrat : C. F. W . Birgfeld , Hamburg ; Konsul W .Gaedertz , Lübeck ; kaufmännischer Direktor H . Gremmler , Berlin ;Generaldirektor W . Mertens , Berlin ; Kapitän z. S. a . D. FriedrichGraf von Moltke , Wilhelmshaven ; Amtsvorsteher G. C. J . Tönnies ,vor Garding ; Professor Dr . O. Warburg , Berlin .

Auszug aus der Denkschrift
, im Jahre 1903 entsandte die Unterzeichnete Süd-Borneo -Gesell -
scliaft m. b. H. eine Expedition zwecks bergmännischer Unter¬
suchungen nach Süd-Borneo . Der bergmännische Leiter der Expe¬dition berichtete 1905 über das Auftreten ausgedehnter , reicher
Kohlenablagerungen in den Gebieten des Riam Kiwa und des RiamKanan , der beiden Quellflüsse des Martapoera . Bei gründlicher
Durchforschung des Gebietes hatte er die Ueberzeugung gewonnen ,dass die dortigen seit Jahrzehnten lediglich von Eingeborenen in
zahlreichen kleinen , höchst primitiven Betrieben ausgebeuteten
Kohlenabiagerungen einem mit einer modernen Betriebsanlage aus¬
gestatteten , gut geleiteten grösseren Bergwerksunternehmen die
besten Aussichten bieten würde . Auf seinen Rat beschloss dieSüd-Borieo -Gesellschaft , der Ausbeutung des Kohlenvorkommens
näherzutreten . Nachdem Untersuchungen in den amtlichen Prü¬
fungsstellen zu Hamburg und Berlin sowie Brennversuche , welche
die Kaiserliche Werft in Wilhelmshaven mit einer Sendung von
zehn Tonnen aus dem betreffenden Gebiet vornahm , ausgezeich¬neten Erfolg gehabt und den hohen Wert der Kohle auch für
Schiffsfeuerung erwiesen hatten , entsandte die Süd-Borneo -Gesell -
schaft im Jahre 1906 eine zweite bergmännische Expedition in jenes
Kohlenrevier mit dem Aufträge , das Kohlenvorkommen durch Tief¬
bohrungen und Schürfungen genauer zu untersuchen und ein ge¬
eignetes Abbaufeld auszuwählen . Diese Expedition hat zu einem
vollen Erfolge geführt . Ihr Leiter , ein im Kohlenbergbau besonders
erfahrener Dipl.-Bergingenieur , hat uns nach zweijährigen Vor¬
arbeiten nunmehr ein sorgfältig ausgearbeitetes Projekt für die Er- 1
richtung einer Ber gwerksanlage vorgelegt .

_
>

55 Farer 2 Ci *£
Spdikatfreie Kohlenhandlung .

Bureau ; Kaiserstrasse 122 , Ecke Waldstrasse
Telephon 28 Telephon 28

liefern sämtliche Sorten

Kapital 2500000 Mark .
Auf Grund der ersten Ergebnisse der Vorarbeiten errichtetenwir in Borneo die Zuid-Borneo-Mijn-Maatschappij nach holländi¬schem Recht und Hessen durch diese die Erteilung einer 1600 ha(acht preussische Normalfelder) grossen Kohlenbergwerks -Kon¬zession bewirken . Das Gebiet dieser Konzession deckt den für dieAusfuhr der Kohle am günstigsten gelegenen Teil des Kohlenvor¬kommens. Die Entfernung der Konzession von Bandjermasin, demHauptorte von Südost-Borneo, beträgt etwa 40 km , die Entfernungvon unserem Kohlenhafen nur 16 km .
Kohlenflöze. Durch die ausgeführten Bohrungen sind schonbis zur Tiefe von 130 m Kohlenflöze mit einer Gesamtmächtigkeitder reinen Kohle von über 3 m festgestellt worden . Wir erwarten ,dass in grösserer Tiefe noch weitere Kohlenflöze angefahren wer¬den . Eins jener Flöze ist in einem Bachtaleinschnitte angeschürft ,durch einen Stollen und durch einen in der Kohle angelegten tonn¬lägigen Schacht aufgeschlossen . Dieser Schacht ist gegenwärtigÜber 80 m tief und wird weiter vertieft . Das Flöz besitzt eineMächtigkeit von nahezu 1 m reiner Kohle und fällt mit 30 ° nachNordwesten ein.
Beschaffenheit der Kohle. Die Kohle ist von ausgezeichneterBeschaffenheit , besonders von grosser Festigkeit und Reinheit .Ihr Brennwert ist dem der meisten in Südost -Asien auf den Marktgebrachten Kohlen überlegen .
Projekt . der Grubenanlage. Der erwähnte , im Einfallen desFlözes angelegte Schacht ist als Ausgangspunkt der Kohlenberg¬werksanlage gedacht . Ausrichtung dnd Vorrichtung aller Flözesollen von diesem Schachte aus derart beschleunigt werden , dassder im dritten Jahre abzuteufende saigere Hauptförderschacht nachseiner Fertigstellung bereits ein vorgerichtetes Abbaufeld vor¬findet .
Billige Arbeitskräfte stehen aus der ortsangessenen Be¬

völkerung , aus Java und endlich aus China in jeder beliebigen An¬zahl zur Verfügung .
Grubenholz bester Sorte ist in der Nähe erhältlich .Bei der Projektierung der maschinellen Anlage sind dieneuesten Errungenschaften der Technik berücksichtigt worden .Für die Abfuhr der Kohle von der Grube zum Hafen am

Martapoerafluss ist eine 16 km lange Schmalspurbahn vorgesehen ,deren Lauf bereits festgelegt und vermessen ist . Ihre Anlage wirdinnerhalb eines Jahres , der Bau der gesamten Betriebseinrichtungin fünf Jahren beendet sein . In diesen fünf Jahren wird eine
Kohlenförderung von insgesamt 145 000 Tonnen (zu 1000 kg ) er¬zielt werden , deren Erlös zum kleineren Teil der Verzinsung des
Gesellschaftskapitals während der Bauzeit , zum grösseren Teil denZwecken der Anlage des Bergwerks dient . Während des voll¬
ständigen Ausbaues des Grubengebäudes soll die jährliche Förde¬
rung bis auf 150 000 Tonnen gesteigert werden . In unserem Kohlen¬hafen kann die Verladung in Flussleichter und in Seeleichter er¬folgen.

Absatz der Kohle. Die günstige geographische Lage unsererKonzession zu den Absatzhäfen gewährleistet dem Unternehmen
hinsichtlich der Frachtkosten einen bedeutenden Vorsprung vorallen anderen Kohlenausfuhrländern . Ein Blick auf die Karte zeigt ,dass die Transportschiffe , welche die Kohle Britisch - Indiens , Japansund Australiens den Märkten Südost -Asiens zuführen , bedeutend
grössere Strecken zurückzulegen und daher auch mit weit höheren
Unkosten zu rechnen haben , älS diö der AUSführ unserer Kohle die¬nenden Fahrzeuge .

Wir finden unseren Absatz in den Häfen der grossen Schiff¬
fahrtsstrasse um Südost -Asien , die zur Versorgung der vielen hier
einlaufenden Dampfer , der Eisenbahnen und Industrien schon jetzteinen jährlichen Kohlenverbrauch von weit über drei Millionen
Tonnen aufweisen , von denen allein auf Singapore rund 700 000 t
entfallen . Der bei weitem grösste Teil des Verbrauchs wurde bis¬her durch Einfuhr aus Japan , Britisch -Indien und Neu-Süd-Wales
(Australien ) gedeckt . Die Inseln des Sunda -Archipels und das
benachbarte Festland Südost -Asiens hatten nur einen geringenTeil an der Kohlenversorgung , weil hier nur an wenigen Stellen
konkurrenzfähige Kohle vorkommt . Bei weitem die günstigsten
Aussichten für die Zukunft bieten sich unserer Kohle . Diese
kommt der besten japanischen Kohle gleich , ist dagegen den ge¬ringeren aus Japan eingeführten Kohlensorten und besonders der
britisch -indischen Kohle weit überlegen . Trotzdem die Kohlenzu¬
fuhren in den Häfen Südost -Asiens gross sind , besteht doch ge¬radezu ein Bedürfnis nach der Einfuhr guter Kohlensorten . Der
Kohlenmarkt von Singapore allein vermag grosse Mengen davon
aufzunehmen , und wir sind in der Lage , unsere ganze Produktion
dort leicht abzusetzen . Da ausser Singapore eine ganze Reihe
anderer Absatzmärkte in Frage kommt , so werden wir auch für
eine weit grössere Produktion glatten Absatz finden . Die vor -
gesehne Produktion von 150 000 Tonnen macht noch nicht
5 Prozent des Kohlenverbrauchs der Häfen Südost -Asiens aus und
entspricht nicht einmal dessen jährlicher Zunahme .

in nur prima Qualitäten . 312*

Achlmig !
2Brr übernimmt den Alleinver¬

kauf für Karlsruhe u- Umgebung
eines zum Patent angemeldeten Ar¬
tikels , der bei ei» germaßen zieib pro
ai . o a dis 300 Mk Verdien > bringt,
ffleti iebskapitU 200 Mk. erforderlich
Laden nicht nötig. Herren mit ehr¬
lichem Reib wollen ihre Aoreffe unier
„Gewinn 100 " postlagernd ein-
jtitben. 313»

Spitzenklöppeln -
« Unterricht
erteilt Fra » E . Eautermllcb ,
Kaiserstrabe 201 (Eingang Waldstr. )

Zu kaufen gesucht, gebrauchter
Kenzirr -Motor

2 PS ., gut erhalten , Tourenzahl
höchstens 300 . Offerten mit Preis¬angabe schnellstens an Agentur der
„Bad . Pr ." , Bruchsal u. Nr . 30öa.

Karnevals'
»«Bheiteii !
Originell 1

/ 7 (äV Münchner
Hofbräu -
hauSIrng

eine Menge
Schengegen-

ftände
auSwerfend ,

10 Stück
Mk. 2 - .

Scherzkovf»
-de eckungen in größter AnSw.
p. Dtzd . v 20 Pfg . an Mas !.,
Nasen, Bärte . Jux - Muffkinstru ..
Orden, Heiterk .-. Lärm» u. sämtl .
Karnevalartikel, ferner Eaal -
dekorationen , Scherzseuerwerkrc .
Sortimente in jed. Quant v.
3. 1 jed . Sorte . 10678 »
L Rosenhain & So. , München ,
Sendlingerstt - 57. Altbekanntes
Engros-Haus für Ver eins- und

Festlichkeits-Artikel.

Um mein großes Lager zu räumen,erhält jeder Käufer . 653.6.2

Billige Kohle« )
1» Nub-HansbaktnngSkohlets . ge¬
siebt, 145 Mk . . Aeltfchrvt 1.25 Mk . ,
Union - Briketts mit Bruch 1.2 Mk
tret Haus gegen bar . B1164.2.1
Wilh . Schäfer , Be lchenstr 16.

Verneig itr. 36 , . St ., ist ein
vollitändigeS Bett , eine bläh »
« af ine «nd eia ®afa j « ber «
tanfcit , 691

BesondersempfehlenswertsürLattler
und Wiederverkäufer .

Arthur * Baer ,
Karlsruhe ,

Kaiserstr . 93 , Kaiserstr . 93 ,
1 Treppe hoch 1 Treppe hoch

entgehende

Zapf
April 1909

» NI a es

Brauerei Sinner ,
Karlsnka -ürftavüdMl

Darlehen
f Möbel, Polizen, Schuldscheine .

Hypotheken rasch. Rückporto B44975
$u((itaiiriUiifetjtt- 126, 1.6t.

auf

Lebensdauer des Unternehmens. Nach vorsichtiger Veran.schlagung enthält die 1600 ha grosse Konzession schon in den bisjetzt festgestellten Flözen zum mindesten 60 000 000 Tonnen Kohlen.Rechnen wir , um ganz sicher zu gehen , hiervon für Sicherheits¬pfeiler , Flözstörungen und andere Verluste 50 Prozent ab , so ver¬bleiben zum Abbau 30 000 000 Tonnen , die bei einer Jahresprodufc.tion von 150 000 Tonnen eine Betriebsdauer von 200 Jahren , alsofür eine für uns unbegrenzte Zeit , gewährleisten . Selbst bei einerspäteren Vergrößerung der Betriebsanlage und einer Erhöhungder Produktion auf. das dreifache würde die Grube noch immereine Lebensfähigkeit von mehr als zwei Menschenaltern haben .Aussichten des Unternehmens. Das Unternehmen bietet schonaus dem Grunde vortreffliche Aussichten , weil es von Anfang aneine rasch steigende Kohlenförderung und daher auch nicht uner¬hebliche Einnahmen hat . Der Erlös aus der während der Bauzeiterzielten Förderung ermöglicht den Ersatz der dem Syndikat fürseine mehrjährigen Vorarbeiten und für die Abtretung der Kon¬zession zu gewährenden Entschädigung , die Verzinsung desAktienkapitals während der Bauzeit mit 4 Prozent und die Schaf¬fung einer Betriebsreserve von über 100000 Mark . Folglich wer-den 2% Millionen Mark , eine Summe , die der Höhe des Aktien¬kapitals entspricht , voll zur Herstellung der Bergwerksanlage undzum Betriebe zur Verwendung kommen können .
Bei der Fesstellung der Rentabilität des Unternehmen -, habenwir in die Berechnung hohe Betriebskosten , besonders hohe Ar¬beiterlöhne , reichliche Beträge für Ergänzung und Erneuerung derBetriebsmittel sowie für Neuanlagen , ferner angemessene Ab¬

schreibungen eingesetzt . Andererseits nahmen wir einen sehr
niedrigen durchschnittlichen Verkaufspreis für die Tonne Kohlen
an . Trotzdem verbleibt dabei ein reiner Ueberschuss , der dasUnternehmen nach Berücksichtigung von Rücklagen und Tan¬
tiemen in die Lage versetzen wird , vom sechsten Jahre an reich¬
liche Dividenden auszuschütten . Wir erwarten , dass im 12. Jahre
die Dividende auf das hineingesteckte Kapital von 2 500 000 Mark
20 Prozent betragen wird , und rechnen sicher auf eine Verzinsungin dieser Höhe nach Erreichung der vollen Förderfähigkeit .1

Rentabilitätsberechnung .
(Kurze Zusammenstellung 1 . bis 5. Jahr .)Eineezahltes Kapital . 2 500 OOd AErlös aus dem Kohlenverkauf im 1. und 2. Jahre :

14000 t ä 11 20 Jt . . — 156 800 ,Erlös aus dem Koh enverkauf im 3. Jahre :
26 000 t i 11 20 Jt . = 291 200 ,Erlös aus em Kohlenverkauf im 4. Jahre :
4" 0 0 t ' • 11 .20 ,/t . — 504 000 ,Erlös aus Hem Kohlenverkauf im 5 . Jahre :
60 000 t k 11 .20 Jt . — 67 ' 000 ,

Summa 4124 000 JtErwerb der Konzession , Anlage und Betrieb des Berg¬werks und der Transport » ' läge einschl . Bauzinsen 4 022 500 ,Ueberschuss als Betriebsreserve fiir das 6. Ja ' r . . . 101 500 </&

Jahr
Kohlen¬

förderung
Tonnen

Gvsamt -
einnahmen

Jt

Gesamt¬
ausgaben

Jt
Reingewinn

Jt

6 75 ' 0< 840 0(10 564 500 275 5007. 9 00 ' 1008 0 0 705 00 303 0008. 10 ' (X 1 176 000 803 500 372 009. 120 00 1344 000 909 000 435 000
11 . 130 00t 1456 000 973 500 482 50011. 140 000 1568000 10130 ( 0 555 00012. 15 000 1 680 000 1080000 600 000

Berlin W. 9 . im Januar 1909,
Königin Augustastrasse 14 .

Süd - Borneo - Gesellsebaft
mit beschränkter Haftung .

Zeichnnngsschetn .
Ich zeichne hhrdurch auf das G ’ undkapital der zu er¬richtenden tittdborneo - l/ergwerks - Aktiengesellschaft. zum Nennbeträge auszu ->ebende Aktien von je 1000 Jt ,zusammen . Jt . Ich zahle oder sende gleichzeitigdie erste Rate von 25°/0 sowe den Aktienstempel von 2*/»des geze .ch eten Betrages an die Firma W . Mertens & Co .,G. m. b . H„ Berlin W . 9, Königin - Augustastrasse 14, (Post¬scheckkonto Berlin 11H3 ) ein oder ' überweise sie durch meinBankhaus auf das Konto der Firma W. Mertens & Co.G, m . b. H , bei der Deutschen Bank , Depositenkasse C , BerlinW . 9. Die weiteren Raten von je 250/0 werde ich gemäss § 5ier Gese Ischafts - atzung leiste >. An diese Zeichnung halte ichmich für sechs Monate vom Tage des Eingangs der Zeichnungan gebunden .

54 den - 1909.

nimmt jeder schöne und gesund)
Zä me, wenn er sie bei Lebzeite
252a mit zahnsteinlösender 27 .1
Oeniisano -Zahnpasta
geputzt hat , weil di seden Zahnstein,die bekannte Ursache der Zahn¬
erkrankungen , entfernt. D -nt 'sano-
i ’asta macht d. Ge rauch von andern
Zahnpfl *eem ttein völlig überflüssig
Dentlsanowerk Cassel .Zu habe* in allen Apoth., Drogerien ti . Parfüm.a Tube 1 Alk., k . Tube 65 Pt .

iiiaieo zu ver
LeiftungSf Schokoladen » und

Anckermaren Fabrik Süddeutsch¬lands sucht Leute, die eine Filiale
übernehmen 291a 3.1

Fabrikant richtet auf Wunsch die
Filiale ein. Berdienft 89 ’/»•
künftige « Angebot für junge
Eheleute , da die Frau den Lade «
führe » amm. ErforderlichesKapitalM . 2999 bis M. 3999 .

Anfragen bef. u. Chiffre f . **.4006 Kudelf Messe ,
Vforhhei« .

HW- Ernstgemeint .
Beamter m. Einkommen v. 4000

Jt , 30 I . a ., in sicher. Stellung ,wünscht, da es ihm an paffender
Damenbekanntsch. fehlt , auf dies.
Wege mit einer Dame im Alter b. .22—28 I . zwecks Heirat in Briefw .
zu tret . Strengste Diskr . zugesich.u. Verl . Offert -, mögl . m . Bild , u . .Nr . 298a an d . Exp, d. „Bad . Pr .

"

Streng reell.
Witwer, 4" Iahte alt , enang ., mit

3 Kindern im Alter von 12 , 8 u . 2
Jahren , mit gutem Weinrestaurant,
sucht Lebensgefährtin im Alter von
28—40 Jahren mit etwas Ver »iöu «n
zwecks baldiger Heirat kennen zulernen Witwe ohne Kinder nicht
ausgeschloffen Gest Offerten unter
Nr. BI2 7 an die Exvedmon der
» Bad. Presse " erbeten . 21 .

Kinderloses Ehepaar
würde ein Kind von 2—5 Jahrenin gute Pflege nennen .

Offerten unter Nr. Bl 225 an die
Exved . der . Bad Prelle " .

Getragene, « och g« t erhaltene

Frauenkleider
werden billig hergegeben. 695St Kaiferstraste St , 1 Trevve .

Kafienjchrant ,
grotze Aeitzbretter, Kop e»
rahme« , Akten , thriiuke, Ga
lampen, Herd» Gasofen w gen
Abreise billigst . 704.2.1

« so«lohrstrabe i ».
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